
11
Das Vereinsmagazin der Turngemeinde 1837 Hanau a.V. 02/2026

 

Gemein- 
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ich wurde gebeten, für diese Ausgabe das Editori-
al zu schreiben. Eine Überraschung nach über 60 
Jahren Mitgliedschaft in der TGH. Meine sportli-
che und administrative Zeit liegt hinter mir, deshalb 
kümmere ich mich seit einigen Jahren um unser 
Vereinsarchiv. Durch den Umzug in den Sport-
campus verfügt unsere Turngemeinde über einen 
großen Archiv-Raum, der komplett mit Schränken, 
Regalen und Computern ausgerüstet ist.

Unser Archiv wurde nach der totalen Zerstörung der Jahnhalle im Krieg 
von unseren Vorgängern, dem ehemaligen Vorsitzenden der TGH, 
Hugo Winkler, und Eugen Sauer, durch das Sammeln von Berichten 
und Dokumenten bei Mitgliedern, Behörden und öffentlichen Einrich-
tungen wieder aufgebaut. Beginnend mit dem Turnen 1816 in Hanau, 
der Gründung der Turngemeinde 1837 durch Christian Lautenschlä-
ger, der Revolution von 1848/49 unter Führung von August Schärttner, 
der Zerstörung der alten Jahnhalle und deren Wiederaufbau von 1964 
bis 1966. Im Archiv werden weiterhin alle Veröffentlichungen in der 
Presse, wichtige Dokumente sowie Bilder etc. des Vereins gesammelt. 
Die nun anstehende Digitalisierung wird eine Herkulesaufgabe. Aber 
wir, die „Archivare“ Conni, Emily, Addy, Gerd und ich, schaffen das!

Mit sportlichem Gruß,

Didi Arlt

P.S.: Bei Interesse an einem  
Besuch des Archivs, meldet  
Euch bitte im Geschäftszimmer
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Leyla Kostic  
wird Hessen- 
meisterin 2026

Die Jumping Swans brauchen dich! 

Leyla Kostic holte sensationell Gold 
bei der Hessenmeisterschaft in Mar-
burg. Im Finale konnte sich Leyla ge-
gen die Top-Favoritin Fatima Azimi 
vom Verein Invictus Rüsselsheim klar 
nach Punkten durchsetzen.

“Wenn sich Leyla weiter so gut ent-
wickelt und dranbleibt, könnte sie bei 
den diesjährigen Deutschen Meis-
terschaften im Dezember gegen die 
starke Konkurrenz für eine große 
Überraschung sorgen,” betonte ihr 
Trainer Benjamin Romero.

Bei der diesjährigen Deutschen 
Teammeisterschaft im Rope-Skip-
ping haben sich acht Athletinnen für 
die Europameisterschaft in diesem 
Sommer in Oslo, Norwegen, qualifi-
ziert – ein Riesenerfolg! Doch leider 
bringt die Teilnahme an internationa-
len Wettkämpfen für die Athletinnen 
und ihre Familien auch hohe Kosten 
mit sich. Da Rope-Skipping keine 
olympische Sportart ist, gibt es nur 
geringe öffentliche Fördermöglich-
keiten. Reisen, Unterkünfte, Start-
gebühren und Wettkampfkleidung 
müssen privat finanziert werden. 

Wer die Jumping Swans auf ihrem 
Weg zur Europameisterschaft unter-
stützen möchte, kann dies gerne mit 
einer Spende tun.

Es danken Lena, Leni, Samira, Mila, 
Ece, Julia, Lillith und Tami der Jum-
ping Swans.

Meilenstein erreicht: GymFit begrüßt beim 
Super Samstag am 25.04. das 2000. Mitglied
Die Gymnastik- und Fitness-Abtei-
lung konnte einen besonderen Mei-
lenstein feiern: Das 2000. Mitglied 
ist in der Abteilung angekommen. 
Jutta Kipper überreichte beim Su-

per Samstag am 25. April Dolores 
Baeza Alonso einen Blumenstrauß 
und gratulierte herzlich zu diesem 
besonderen „Titel“ als Jubiläums-
mitglied. Die Abteilung freut sich 

sehr über diese Entwicklung und 
darüber, dass immer mehr Men-
schen den Weg zu GymFit und zum 
Aktivsein in der Gemeinschaft fin-
den.

Pickleball – unser neuer Trendsport mit Suchtpotenzial
Manchmal braucht es nicht viel, um 
Menschen in Bewegung zu bringen: 
einen Schläger, einen Ball und jede 
Menge Spaß. Genau das steckt hinter 
Pickleball – dem neuesten Angebot 
unserer Abteilung Trendsport.

Pickleball verbindet Elemente aus 
Tennis, Badminton und Tischtennis zu 
einer Sportart, die leicht zu erlernen 
ist und schon nach wenigen Minuten 
für spannende Ballwechsel sorgt. Ge-
spielt wird auf einem kleineren Feld 
mit speziellen Schlägern und einem 
leichten Kunststoffball.

Das Besondere: Pickleball ist wirklich 
ein Sport für jedermann. Ob jung oder 
älter, sportlich erfahren oder komplet-
ter Neueinsteiger – durch die über-
schaubare Feldgröße, einfache Re-
geln und den schnellen Einstieg kann 
nahezu jeder sofort mitspielen. Es geht 
nicht um Kraft oder Höchstgeschwin-

digkeit, sondern um Bewegung, Re-
aktion und gemeinsames Spiel. Und 
genau das macht den Reiz aus: Pick-

leball ist dynamisch, unkompliziert 
und sorgt für Spaß und Abwechslung. 
Aus lockeren ersten Ballwechseln 

Schläger in die Hand, auspro-
bieren und mitspielen – viel-
leicht wartet hier schon deine 
neue Lieblingssportart.

Pickleball
Donnerstags 
20:00–22:00 Uhr

Sparkasse Hanau 
Sportcampus | Sporthalle

werden oft spannende Duelle 
oder lustige Ballwechsel. Wer 
einmal angefangen hat, ver-
steht schnell, warum sich die 
Sportart weltweit wachsender 
Beliebtheit erfreut.

Neugierig geworden?  
Dann komm einfach vorbei!

Spendenzweck: 
Rope-Skipping EM

Turngemeinde 
1837 Hanau e.V.

IBAN: DE63506500230000088260 
BIC: HELADEF1HAN
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Ob telefonisch, per E-Mail oder vor Ort – unser Team der Geschäftsstelle unterstützt gerne bei allen 
Anliegen rund um die Mitgliedschaft in der TGH. Wir freuen uns auf euch.

TGH Geschäftsstelle – Wir sind für Euch da!

TGH Infopoint

Petra Jacob
Verwaltung

petra.jacob@tg-hanau.de

Maria Müller 
Sportbetrieb 

maria.mueller@tg-hanau.de

Klaus Dreifürst
Mitgliederverwaltung

klaus.dreifuerst@tg-hanau.de

Christine Hartmann
Vorstandsvorsitzende  

christine.hartmann@tg-hanau.de

Nikola Radovic
Jahrespraktikant 

nikola.radovic@tg-hanau.de

Leni Hartmann
leni.hartmann@tg-hanau.de

Sarah-Sophie Emmel
IHK-Auszubildende 

sarah.emmel@tg-hanau.de

Lennard Lenz
Jahrespraktikant 

lennard.lenz@tg-hanau.de

TGH Geschäftsstelle:
Turngemeinde 1837 Hanau a.V. Philipp-August-Schleißner-Weg 4, 63452 Hanau 
Tel.: 0 61 81.1 31 22 · Fax: 0 61 81.18 14 59
E-Mail: info@tg-hanau.de, Internet: www.tg-hanau.de

 /Turngemeinde Hanau 1837 a.V. ·   @tg1837hanau  ·   @tg1837hanau

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 
10:00 – 13:00 Uhr
Nachmittagstermine  
nur nach Vereinbarung

Öffnungszeiten:
Montags bis Freitags 09:00 bis 14:00 Uhr und 15:00 bis 18:00 Uhr

TGH – das volle Programm

�  Familien & Kinder
• Kinder-Aerobic
• Familien in Bewegung
• Kindertanzen
• Babyschwimmen
• Krabbeltreff
• Purzelgruppe
• Kinderturnen
• Seepferdchen-Kurs
• Bronze-Kurs-Schwimmen
• Yoga-Kids
• Gymnastik für Kinder
• Ballschule
• Kids in Action
• Hobby-Horsing
• FitKids
• Parkour Ninjas
• Mini-Club
   Turnen & Akrobatik 
• Cheerleading
• Turnen
• Rope-Skipping
• Inklusionssport
   Kampfsport 
• Aikido
• Boxen
• Hapkido
• Ju-Jutsu
�  Gymnastik & Fitnesskurse
• Achtsamkeitstraining
• Activ Workout
• Allround Fitness
• Aroha

Dass die TGH überraschend vielseitig ist, beweisen diese Zahlen: In 25 aktiven Abteilungen bieten wir Sport  
& Bewegung zu über 50 Themen! Von jung bis alt, von sportlich bis entspannend. 

TGH Geschäftsstelle – Wir sind für Euch da!

Mehr Informationen in der Geschäftsstelle:
Tel.: 0 61 81.13 12 2 · Fax: 0 61 81.18 14 59 · E-Mail: info@tg-hanau.de

Wenn es um Fragen zum konkreten Sportangebot geht, stehen Euch unsere Abteilungsleiter gerne zur Verfügung.

Ansprechpartner

Aikido Sascha Höhne 01 51. 53 83 09 52

Badminton Claudia Ritter 0 61 81.14 20 4

Basketball Patrick Eggert 01 73.71 76 53 4

Bogensport Jeannette Kühn 0 61 81.4 34 83 13

Boxen Benjamin Romero 01 73.66 60 62 3

Cheerleading Katharina Zippel-Hey 01 72.42 41 17 2

Fechten Sieglinde Kobberger 0 61 81. 86 85 9

Gesundheit Geschäftsstelle 0 61 81.13 12 2

Gymnastik & Fitness Jutta Kipper 0 61 83.91 95 26

Handball Jörg Brandt 0 60 55.93 32 10

Hapkido Silke Loscher 0 61 87.2 19 36

Hockey Geschäftsstelle 0 61 81.13 12 2

Ju-Jutsu Silke Loscher 0 61 87.2 19 36

Leichtathletik Sebastian Merx 0160.18154 4 6

Rope-Skipping Anne Methner 0173.6 23 79 26

Schwimmen Viola Kojahn 01 60.97 76 57 66

Tanzen Karl-Heinz Becker 0 61 83 .71 68 4

Tennis Sven Rügner 0 61 81.43 54 70 2

Tischtennis Kai Fattah 0 61 81.90 06 17

Trendsport Geschäftsstelle 0 61 81.13 12 2

Triathlon Holger Fronek 0 61 81.12 76 4

Turnen, Integrationssport Miriam Wolff 0 61 81.13 12 2

Volleyball Jonas Simon 0 61 81.13 12 2

Wandern Dieter Metz 0 61 81.50 70 55 5

Jutta Kipper
Sportbetrieb 

jutta.kipper@tg-hanau.de

• Bauch-Beine-Po
• Beats & Bum
• Body Complete
• Bodyworkout
• Calisthenics
• Core & Balance Workout
• Core & Moves
• Dance & Workout
• Dance Vibes
• Drums Alive®

• Entspannt in die Woche
• Faszien Training
• Fighting Fitness
• Fit bis ins hohe Alter
• Fit in den Tag
• Fit mit Baby
• Fit und aktiv 60+
• Fit und aktiv 70+
• Fit-Mix
• Fitness für Frauen
• Fitness für Männer
• Funktionelles Training
• Gedächtnistraining
• Gesundheitskurse
• Gymnastik Mix
• Hocker-Gymnastik
• Indian Balance
• Intervall Fitness
• Jumping
• Kaha®

• Kurzhantel Training 
• Langhantel Training 
• Latin-Dance/Workout

• Life Kinetik®

• Line Dance
• Low Impact Aerobic 
• NATURALFLOW®

• Pilates
• Power Aerobic
• Qigong
• Rückenfitness
• Shape & Sweat
• Spaziergeh-Gruppe
• Step
• Step Workout
• Stretch & Relax
• Swing & Walk
• TOGU Dynamic Workout
• Wochenend-Fitness
• Yoga
   Ball & Mannschaft
• Badminton
• Basketball
• Handball
• Hockey
• Tennis
• Tischtennis
• Volleyball
   Individualsport
• Bogensport 
• Fechten
• Leichtathletik
• Schwimmen, Aqua-Fitness
• Triathlon
• Tanzen
• Wandern

Spaß
Spiel

Freunde

Sport

TGH – DAS VOLLE PROGRAMMTGH GESCHÄFTSSTELLE TGH – DAS VOLLE PROGRAMM
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Internationales Osterturnier in Klatovy, 
Tschechien

Während der Osterfeiertage haben 
sich drei unserer Nachwuchsteams 
auf die Reise nach Tschechien ge-
macht, um am diesjährigen Inter-
nationalen Osterturnier in Klatovy 
teilzunehmen. Frei nach dem Motto, 

„Nach der Saison ist vor der Sai-
son“ hat das Trainerteam um Sven 
Witt, André Roth und Andrej Ko-
rostin vom 2. bis 5. April 2026 die 
Gelegenheit genutzt, die U16, U14 
und U11 Teams in ihrer möglichen 

künftigen Konstellation für die an-
stehende neue Saison unter Wett-
kampfbedingungen einzustimmen 
und vorzubereiten. Insbesondere 
bei den beiden älteren Jahrgängen 
war sich das Trainerteam von vorn-
herein der sehr starken Konkurrenz 
aus Deutschland, Tschechien, der 
Slowakei und Slowenien bewusst, 
da viele der Teams mit bereits einge-
spielten Mannschaften antreten wür-
den. Dies bewahrheitete sich dann 
im Verlauf des Turniers, bei dem die 
U16 den 9. Platz und die U14 den 11. 
Platz erzielen sollten. Erfreulich ist 
jedoch, dass unsere U16, unabhän-
gig von ihrer Platzierung, von ihren 
insgesamt sechs Spielen vier Siege 
aufweisen konnte. Unser jüngstes 
Team setzte sich aus Spielern der 
Jahrgänge 2016 und 2015 zusam-
men. Auch diese mussten sich in 
der neuen Zusammenstellung erst 
einmal zurechtfinden, konnten sich 
aber recht schnell dem internationa-
len Niveau anpassen. Nach leiden-
schaftlichem Kampf und mit großem 
Teamgeist freute sich das Team 
letztlich über einen stolzen und sehr 
erfreulichen 2. Platz. 

Auf Grundlage der teilweise sehr 
umkämpften Spiele konnte das Trai-
nerteam um die drei Mannschaften 
erste Eindrücke ihrer Teams sam-
meln und diese als Ausgangsbasis 
aller Trainingsmaßnahmen für die 
anstehende Vorbereitung zu Rate 
ziehen. Die Spieler selbst machten 
für sich wertvolle Spielerfahrungen 
gegen internationale Teams und 
wuchsen aufgrund der Aktivitäten 
auf und neben dem Spielfeld weiter 
als Team zusammen.

Vielen Dank auch an die beglei-
tenden Familien für die tolle Un-
terstützung aller unserer Kinder. 
Wir freuen uns bereits auf die 
nächste gemeinsame Reise. 

Patrick Damanik
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Unsere Basketball-Nachwuchsmannschaften   in der Saison 2025/2026

BASKETBALLBASKETBALL

Unsere Basketball Saison 2025/2026 
ist beendet. Zu Beginn der Saison sind 
wir mit 19 Nachwuchsmannschaften 
im Mädchen- und Jungenbereich ins 
Rennen gegangen und haben zum 
Ende teilweise sehr beachtliche Erfol-
ge nachweisen können: 
•	Klassenerhalt in der Nachwuchs 

Basketball Bundesliga (NBBL, U19) 
•	2. Platz in der Bezirksliga der U10

•	3. Platz bei den Hessenmeister-
schaften der U12

•	3. Platz beim Hessenpokal der 
U12-Mädchen 

•	3. Platz in der Landesliga der 
U14-Mädchen 

•	4. Platz in der Landesliga U16 

Euch allen einen herzlichen Glück-
wunsch für Euren Einsatz und das 
Erreichen dieser Ziele. Ihr könnt sehr 
stolz auf Euch sein. Wie bei allen Nach-
wuchsmannschaften im Sport steht je-
doch die individuelle und mannschaft-
liche Ausbildung im Vordergrund. Die 

Kinder und Jugendliche sollen ihrem 
gewählten Hobby mit Leidenschaft 
nachgehen und sich die positiven wie 
auch negativen Erfahrungen aus dem 
Sport zu Nutze machen. Als Basket-
ballabteilung bedanken wir uns bei al-
len Kindern und Jugendlichen, die sich 
in der abgelaufenen Saison das Trikot 

der TG Hanau übergezogen haben 
und unseren Verein auf internationaler, 
nationaler wie auch regionalen Ebene 
würdig vertreten und damit beste Wer-
bung für unseren Verein gemacht ha-
ben. Des Weiteren danken wir auch al-
len unseren Trainern, die sich die Zeit 
genommen haben, die Mannschaften 

in der Saison 2025/2026 während der 
Saisonspiele, des wöchentlichen Trai-
nings und der diversen Turniere zu 
betreuen und zu begleiten. Im Namen 
der Basketballabteilung wünschen 
wir Euch allen schöne Sommerferien 
und eine gute Erholung für die neue  
Saison.                        Patrick Damanik

U 10 - 3 U 14 - 1

U 10 - 1 WU 16

U 12 - 2

U 18 - 1WU 12

U 16 - 3

WU 14

NBBL

U 10 - 2 U 14 - 3

U 12 - 3 U 16 - 1

U 12 - 1
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Wenn man einen Finanz-
partner an der Seite hat, 
mit dem man Höchst- 
leistungen erreichen kann.
So gehört das Engagement für den Sport seit jeher  

zum Selbstverständnis der Sparkassen und bildet einen  

Schwerpunkt ihres gesellschaftlichen Einsatzes.  

www.sparkasse-hanau.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Dabeisein
ist einfach.

©Bild: AdobeStock
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Ansprechpartner Basketball:
Patrick Eggert
basketball@tg-hanau.de

Gratulation zum 3. Platz bei den U12 
Hessenmeisterschaften

Die diesjährige Oberligasaison un-
serer U12 Mannschaft kann als voller 
Erfolg bewertet werden. Nachdem 
sich unser Team, zusammengesetzt 
aus Spielern der Jahrgänge 2014 und 
2015, im ersten Schritt unter die bes-
ten sechs Mannschaften der Oberli-
ga Gesamtrunde spielen konnte, war 
der nächste Schritt die Teilnahme 
an den Hessenmeisterschaften, für 
die sich die Top 4 dieses erlesenen 
Kreises qualifizieren sollte. Unbeein-
druckt von der sehr starken Konkur-
renz schaffte es unsere U12, sich 
den 4. Platz zu sichern und damit 
das ersehnte Ticket für die Hessen-
meisterschaften, bei denen sie sich 
mit den Mannschaften der Frankfurt 

Skyliners, TV Hofheim Huskies und 
BBA Gießen 46ers messen sollte, zu 
ergattern. 

Aufgrund zweier gesundheitlicher 
Ausfälle war die Ausgangslage für 
unser Team nicht optimal, was es 
jedoch nicht davon abhielt, nochmal 
alles aus sich herauszuholen. Nach 
Niederlagen gegen die Heimmann-
schaft aus Frankfurt und dem spä-
teren Hessenmeister aus Hofheim 
musste wieder einmal ein drama-
tisches Duell mit Gießen über den 
dritten Platz entscheiden. Nachdem 
bereits in der Hauptrunde alle drei 
Duelle mit jeweils weniger als fünf 
Punkten Differenz für eins der Teams 
entschieden wurde, endete auch 

dieses Spiel mit einer kleinen zwei 
Punkte Differenz zugunsten unseres 
Hanauer Teams. Damit sicherte es 
sich letztendlich den 3. Platz, was in 
dieser Form und Konstellation vor der 
Saison von den meisten Beteiligten 
so nicht erwartet wurde. 

Wir gratulieren dem gesamten Team 
und dem Trainerteam um Andrej und 
Felix für diese außergewöhnliche 
Leistung und Saison. Wir wünschen 
Euch weiterhin viel Glück und Erfolg 
bei Euren anstehenden Herausforde-
rungen.                     Patrick Damanik

BASKETBALL
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200. Stunde „Fitness für den Kopf“

Save the Date:  
GymFit Together 
2026

Warum Abwechslung im Kopf genauso wichtig ist wie  
Bewegung für den Körper

Gemeinsam zurückblicken,  
Zukunft gestalten,  
Ideen einbringen

Am 27. Mai 2026 feiern wir unsere 
200. Stunde „Fitness für den Kopf“.

Ein schöner Anlass, einmal darauf zu 
schauen, warum unser Gehirn genau-
so Training braucht wie unser Körper.

„Im Kopf ist noch alles in Ordnung 
– nur der Körper macht nicht mehr 
mit.“Oder mein Lieblingssatz: „Ich 
mache doch jeden Tag ein Rätsel!“

Beides höre ich oft – und beides 
stimmt so nur halb. Denn unser Ge-
hirn ist ein echtes Gewohnheitstier. 
Es liebt Herausforderungen, Ab-
wechslung und auch mal ein biss-
chen „Durcheinander“. Jeden Tag 
das gleiche Rätsel? Nett – aber un-
gefähr so effektiv wie immer nur den 
rechten Arm zu trainieren.

Demenz vorbeugen – was wir 
selbst tun können
Und ganz ehrlich: Das Thema De-
menz geht uns alle an. Die gute Nach-
richt ist aber: Wir können selbst etwas 
tun! Studien zeigen, dass körperliche 

Bewegung, soziale Kontakte und 
regelmäßiges Gehirntraining dazu 
beitragen können, Demenz vorzubeu-
gen oder zumindest hinauszuzögern.

Genau diese drei Bausteine findest 
du übrigens bei uns in der TGH:

•	Bewegung in vielen verschiedenen 
Angeboten

•	Soziale Kontakte – zum Beispiel 
ganz ungezwungen bei der  
„VereinsZeit“ am Freitag

•	und natürlich gezieltes Gehirn- 
training

Was viele außerdem unterschätzen: 
Gutes Hören und Sehen sind eben-
falls entscheidend. Denn unser Gehirn 
kann nur mit dem arbeiten, was an-
kommt. Eine passende Brille oder ein 
Hörgerät sind also kein „Luxus“, son-
dern echte Unterstützung fürs Gehirn.

Mehr als nur Rätsel – ganz-
heitliches Gedächtnistraining
In unserem Gedächtnistraining geht 
es um viel mehr als nur ein bisschen 

Knobeln. Wir trainieren gleich mehre-
re Fähigkeiten gleichzeitig:

• Merkfähigkeit
• Wortfindung
• Logisches Denken
• Fantasie und Kreativität
• Wahrnehmung
• Strukturieren
• Urteilsfähigkeit
• Konzentration
• Denkflexibilität
• Assoziatives Denken
• Zusammenhänge erkennen
• und natürlich Bewegung

Denn: Unser Gehirn will täglich 
Neues erleben. Kleine ungewohnte 
Aufgaben, Perspektivwechsel, ge-
meinsames Lachen – all das hält fit.

Unsere Gruppe „Fitness für den 
Kopf“ gibt es seit 2019. Als zertifi-
zierte Gedächtnistrainerin des Bun-
desverbands Gedächtnistraining 
e.V. gestalte ich die Stunden ab-
wechslungsreich, mit viel Humor und 
ganz ohne Leistungsdruck. Während 
Corona mussten wir zwar pausieren, 
sind dann aber kurzerhand nach 
draußen ausgewichen. Das hat uns 
so viel Spaß gemacht, dass wir bis 
heute ab und zu „Outdoor-Gehirn-
jogging“ machen.

Kleine Übung für zwischendurch:

Welches Wort wird gesucht?

H + ?
Neugierig geworden? 
Die Auflösung gibt es im Training 😉

Wir treffen uns mittwochs von 15:00 
bis 16:30 Uhr im Besprechungs-
raum. Neue Teilnehmer sind jeder-
zeit herzlich willkommen!

Komm vorbei – dein Gehirn freut sich 
drauf!

Die Gymnastik- und FitnessAbteilung lädt 
bereits jetzt zur diesjährigen Abteilungs-
versammlung „GymFit Together“ ein. 
Nach dem großen Erfolg im vergangenen 
Jahr dürfen sich alle Mitglieder erneut auf 
einen informativen und zugleich geselligen 
Abend freuen.

Die Versammlung findet am Dienstag, 
17. November, um 18:00 Uhr statt. 

Neben Rückblicken und Ausblicken auf 
das kommende Jahr gibt es wieder viel 
Raum für Austausch, Fragen und neue 
Ideen aus der Mitte der Abteilung.

Save the Date:  
Tag der  
Gesundheit
Bewegung erleben,  
Gesundheit stärken,  
Neues ausprobieren

Am 1. November dreht sich beim Tag  
der Gesundheit wieder alles um Bewe-
gung, Wohlbefinden und einen aktiven 
Lebensstil.

Geplant sind vielfältige Mitmach- 
Angebote und spannende Impulse rund 
um das Thema Gesundheit – ideal für  
alle, die Neues ausprobieren oder  
einfach wieder aktiver werden möchten.

Ansprechpartner 
Gymnastik und Fitness:
Jutta Kipper
gymfit@tg-hanau.de
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Fitnesstag 2026 – Bewegung erleben,  
Neues entdecken

Zahlreiche Kurse wurden 
ausprobiert und der Fit-
nesstag bot erneut einen 
lebendigen Einblick in das 
vielfältige GymFit-Angebot. 
Erfreuliche Resonanz: viele 
neue Mitglieder haben sich 
an diesem Tag zu einem 
Vereinsbeitritt entschieden.

HAUPTVEREIN

Immer mehr Abteilungen unserer Turngemeinde nutzen 
inzwischen Clubity – und in nächster Zeit werden auch 
einige Kindertrainings auf dieses Tool umgestellt. Der 
große Vorteil: Die Trainings sind optimal ausgelastet und 
gleichzeitig können möglichst viele Kinder am Angebot 
teilnehmen.

Vorteile auf einen Blick
Ein weiterer Pluspunkt zeigt sich bei kurzfristigen Än-
derungen: Sollte ein Training einmal abgesagt wer-
den, werden alle angemeldeten Teilnehmer direkt per 
Push-Nachricht informiert. So ist man immer auf dem 
neuesten Stand.

So erhältst du deine Zugangsdaten
Mit der Anmeldung im Verein erhält man automatisch die 
Login-Daten direkt von Clubity. Wer schon länger Mit-
glied ist und eine E-Mail-Adresse hinterlegt hat, sollte 
diese Zugangsdaten bereits bekommen haben. Falls 
nicht, genügt eine kurze Mail an info@tg-hanau.de.

Clubity – Einfach. Digital. Immer informiert.
So funktioniert die Trainingsanmeldung in unserer Turngemeinde

Fair bleiben – bitte abmelden,  
wenn du nicht kannst
Sollte man sich einmal angemeldet haben und doch nicht 
teilnehmen können, bitte unbedingt wieder absagen. So 
wird der Platz für andere freigegeben. Das ist fair gegen-
über den anderen Teilnehmern und hilft dem Trainer zu-
sätzlich bei der Planung.

Wichtig: Das richtige Team
In Clubity muss man einem sogenannten „Team“ zu-
geordnet sein. Mit „Team“ ist dabei einfach die ei-
gene Mannschaft oder der gebuchte Kurs gemeint.

Die Anmeldung zu einem Team ist ganz unkompli-
ziert über den entsprechenden QR-Code möglich.

 

 
Clubity App  

öffnen

 

 
Auf Teams klicken  

und das gewünschte 
Team auswählen

 

 
Auf Termine  

gehen und das 
nächste Training 

auswählen

 

 
Ganz unten bei  

Mitglied den eigenen 
Namen oder den des  

Kindes auswählen

 

 
Zusagen anklicken und mit Speichern 
bestätigen. Schon ist die Anmeldung  

erledigt.

Schritt für Schritt zur  
Trainingsanmeldung

2

4

1

3

5
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Damit auf dem Sportcampus alles läuft

Lieber Karl-Heinz, seit wann bist du 
bei der TGH und wie bist du damals 
dazu gekommen?

Als gebürtiger Hanauer bin ich mit mei-
ner Frau im Jahr 2020 wieder nach Ha-
nau zurückgezogen. Beim Fitness-Tag 
2023 habe ich mich zunächst bei der 
TGH angemeldet. Kurz danach habe 
ich das Stellengesuch für die Haus-
meisterstelle entdeckt. Da ich bald in 
Rente gegangen bin, dachte ich: Das 
könnte doch genau das Richtige sein.

Was gehört zu deinen täglichen  
Aufgaben – und was macht die 
Arbeit für dich aus?

Meine Aufgaben liegen vor allem im 
Inneren unseres Sportcampus: In 
den Hallen, Kursräumen, Umkleiden, 
Cafeteria, Lager und Nebenräumen. 
In der Sporthalle achte ich zum Bei-

spiel darauf, dass Ordnung in den 
Gerätebunkern ist, Basketballkörbe 
und Geräte weggeräumt, Türen ver-
schlossen sind und alles so vorbe-
reitet ist, dass die Schulen morgens 
gut starten können. Dazu kommen 
Sauberkeit, Ordnung und kleinere 
Reparaturen. Genau diese Mischung 
macht die Arbeit aus: Man ist überall 
ein bisschen gefragt und sorgt dafür, 
dass der Betrieb im Hintergrund läuft. 
Insbesondere auch dann, wenn gro-
ße Veranstaltungen anstehen.

Worauf achtest du besonders,  
damit hier alles gut läuft?

Damit alles läuft wie ein Uhrwerk, gehört 
der tägliche Rundgang einfach dazu. 
Mal schließt eine Tür nicht richtig und 
muss geölt werden, mal läuft irgendwo 
die Spülung zu lange oder ein Tram-
polin braucht eine neue Bespannung. 
Das Auffüllen von Handtüchern und 
Toilettenpapier gehört genauso dazu 
wie das Umstellen der Uhren in den 
Kursräumen zweimal im Jahr. Und das 
sind nur wenige Beispiele – schön ist, 
dass es immer abwechslungsreich ist.

Du kennst den Campus von  
Anfang an: Was hat sich seitdem 
alles schon verändert?

Zwei Dinge fallen mir besonders 
ein. Zum einen das Dach über der 
Terrasse, damit dieser Bereich bei 
jedem Wetter genutzt werden kann. 
Und zum anderen die Fertigstellung 
unserer Grillhütte im letzten Jahr, die 
inzwischen auch für Veranstaltungen 
von unseren Mitgliedern gemietet 
werden kann. Das gefällt mir sehr gut.

Gibt es etwas, das dir bei deiner 
Arbeit besonders wichtig ist?

Mir ist wichtig, dass unser Sportcam-
pus immer so aussieht, als wäre die 
Eröffnung nicht am 24.02.2024 ge-
wesen, sondern heute. Also einfach 
alles tipptopp.

Hast du einen Lieblingsort  
auf dem Sportcampus?

Mein Lieblingsort ist der Blick von der 
Terrasse auf das Sportgelände. Be-
sonders früh morgens, wenn noch 

alles ruhig ist, manchmal ein Hase 
über die Grünfläche hoppelt und der 
Schulbetrieb noch nicht begonnen hat. 
Aber auch bei voller Nutzung ist der 
Blick toll – zum Beispiel beim Super 
Samstag, als wir hier mehrere hundert 
Menschen zu Gast hatten. Besonders 
schön ist der Blick vom Dach über un-
seren Sportcampus und die Stadt.
Was schätzen die Mitglieder oder 
Kollegen an deiner Arbeit?

Das müssten die Mitglieder und Kolle-
gen eigentlich selbst beantworten. Ich 
versuche einfach, mich zu kümmern 
und dafür zu sorgen, dass alles läuft.

Wenn du an den Sportcampus 
denkst: Was macht ihn für dich 
besonders?

Die Begegnungen mit den Kollegen 
und den Mitgliedern. Man kommt ins 
Gespräch, sieht bekannte Gesichter 
und merkt einfach, dass hier jeden 
Tag Leben ist. 

Während Karl-Heinz vor allem im In-
neren des Sportcampus unterwegs 
ist und sich um Hallen, Kursräume 
und Gebäude kümmert, liegt der 
Schwerpunkt von Rüdiger draußen 
– auf Wegen, Flächen und allem, 
was den Campus von außen prägt. Mehr Zeit für Mobilität – 

neue Öffnungszeiten

Kompetente Beratung in der RMV-Mobili-
tätsZentrale Hanau – persönlich, zuverlässig 
und nah am Kunden. Kein Wunder, denn 
die Nachfrage nach „Deutschlandticket“ und 
„Hessen-Pass-Mobil“ boomt: Mobilität zum 
fairen Preis trifft den Nerv der Zeit!

Foto: Stadt Hanau / Moritz Göbel Foto: Stadt Hanau / Moritz Göbel 

Service & Beratung rund um 
den Nahverkehr in der
RMV-MobilitätsZentrale Hanau
Im Forum 2b | 63450 Hanau
Fon: 0 61 81 - 300 88 46

www.hsb.de

Haltestelle:  Freiheitsplatz
Mo. bis Mi. 09:00 - 16:00 Uhr
Do. und Fr. 10:00 - 18:00 Uhr
Sa.  10:00 - 14:00 Uhr

Rüdiger Rahm

Karl-Heinz Betz Lieber Rüdiger, Du bist jetzt seit gut 
acht Wochen bei uns – wie waren 
deine ersten Eindrücke? 

Die positive Art im Umgang mitein-
ander ist wirklich angenehm, rich-
tig freundschaftlich. Das war früher 
schon so, da hat sich glücklicherwei-
se nichts verändert.

Was hat dich dazu bewogen,  
zur TGH zu kommen? 

Das ist eine schöne Geschichte. Mein 
langjähriger Handballfreund Addy King, 
Archivar bei der TGH, hat bei unseren 
gemeinsamen Treffen vom neuen Cam-
pus wirklich geschwärmt. Aber dass 
es natürlich auch noch viel Arbeit und 
Einsatz erfordert, damit der Sportcam-
pus so wird und bleibt, wie es sich alle 
wünschen. Dass ich jetzt ein Teil des 
Teams sein kann, das zum Erhalt unse-
re Campus beiträgt, ist umso schöner.

Was im Alltag oft selbstverständlich 
wirkt, ist das Ergebnis vieler Handgriffe 
im Hintergrund. Hallen, Kursräume und 
Außenanlagen sollen funktionieren, 
ordentlich sein und für den nächsten 
Kurs, das nächste Training oder die 
nächste Veranstaltung bereitstehen.

Mit Karl-Heinz Betz und Rüdiger Rahm 
kümmern sich zwei Hausmeister genau 
darum. Der eine vor allem im Gebäu-
de, der andere mit dem Schwerpunkt 
im Außenbereich – beide mit dem Blick 
für die vielen kleinen Dinge, die oft erst 
auffallen, wenn sie einmal fehlen.

Zeit, einmal hinter die Kulissen zu 
schauen und die Menschen kennenzu-
lernen, die jeden Tag dazu beitragen, 
dass unser Vereinsalltag funktioniert.

Was gehört aktuell zu deinen  
wichtigsten Aufgaben? 

Für mich persönlich ist immer wich-
tig, dass kein Müll herumliegt. Aktuell 
muss die Laufbahn von den Baum-
samen sauber gehalten werden. 
Dann Grasschnitt an den Stellen, die 
schlecht gemäht werden können.

Was hat dich in den ersten Tagen 
vielleicht überrascht? 

Direkt überrascht hat mich jetzt ei-
gentlich nichts, da ich mir in den letz-
ten Monaten schon einen recht guten 

Eindruck verschaffen konnte, wie es 
auf dem Campus so läuft. Als alter 
TGHler kenne ich den Verein ja auch 
schon ein paar Jahre – leider hatte ich 
nur eine längere berufliche Auszeit.

Wie hast du das Team und das 
Miteinander erlebt? 

Wie bereits erwähnt, kann ich nur Po-
sitives berichten. Es ist unkompliziert 
und zielorientiert – zum Wohle aller.

Gibt es etwas, das dir im Außen- 
bereich besonders wichtig ist? 

Neben dem Thema Müll, liegt mir auch 
die Grillhütte am Herzen – aus alter 
Tradition. Hier haben wir früher mit den 
Handballern tolle Feste und Turniere 
erlebt. Schön, dass sie wieder herge-
richtet wurde und jetzt nutzbar ist.

Was hat dir dabei geholfen,  
dich schnell zurechtzufinden und 
anzukommen? 

Thomas Kracker und Karl-Heinz Betz 
sind da besonders zu erwähnen, sie 
haben mir schnell die wichtigsten 
Dinge gezeigt und erklärt. Ich denke, 
wir ergänzen uns gut untereinander.

Hast du einen Lieblingsort  
auf dem Sportcampus? 

Mit meinen Handballfreunden haben 
wir die Boule-Bahn wieder aktiviert. 
Thomas hat sie freundlicherweise vom 
gröbsten Unkraut befreit, jetzt küm-
mern wir uns um sie, und versuchen, 
so oft es geht dort zu spielen. Viel-
leicht wecken wir ja das Interesse am 
Boulespielen auch bei anderen Ver-
einsmitgliedern. Jeder ist willkommen.

Nutzt du den Sportcampus auch 
selbst, um fit zu bleiben? 

Ich bin bei Jutta und Mili (Gymnastik & 
Fitness) dabei, das schaffe ich noch. 
Eigentlich war joggen nie meine Stär-
ke, aber die Hackschnitzel-Bahn reizt 
mich schon sehr. Laufschuhe habe 
ich mir schon besorgt.

Ein herzliches Dankeschön an 
Karl-Heinz und Rüdiger für ihren 
täglichen Einsatz – und für all die 
Dinge, die oft erst auffallen, wenn 
sie einmal nicht da wären.

Das Interview führte  
Christine Hartmann
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Volles Haus im Sparkasse Hanau 
Sportcampus: Zur 32. Delegiertenver-
sammlung der Turngemeinde 1837 
Hanau a.V. kamen Delegierte, Ehren-
mitglieder, Abteilungsleiter, Vertreter 
der Stadt und des Sportkreises zu-
sammen, um gemeinsam auf ein be-
wegtes und erfolgreiches Vereinsjahr 
zurückzublicken – und gleichzeitig 
den Blick nach vorne zu richten.

Die Anwesenheit von Ehrenvorsit-
zendem Walter Mosler verlieh dem 
Abend dabei einen besonderen 
Rahmen. Viele Mitglieder freuten 
sich sichtbar darüber, ihn auf der 
Delegiertenversammlung begrüßen 
zu dürfen. Gleichzeitig übernahm 
er einen wichtigen Part des Abends 
und stellte den Antrag auf Entlastung 
des Präsidiums – ein Moment mit viel 
Symbolkraft und sichtbarer Verbun-
denheit zur Geschichte der TGH.

Internationale Erfolge

Auch die Weiterentwicklung des 
Sparkasse Hanau Sportcampus 
spielte in den Berichten eine wichti-

ge Rolle. So konnte die Renovierung 
der Grillhütte abgeschlossen wer-
den, die inzwischen wieder fester 
Bestandteil zahlreicher Vereinsver-
anstaltungen und beliebter Treff-
punkt auf dem Campus ist. Gleich-
zeitig wurde die Terrasse überdacht 
und bietet Mitgliedern nun einen 
attraktiven Aufenthaltsbereich mit 
Blick auf das Sportgelände – ge-
schützt vor Sonne und Regen. Für 
zusätzliche Trainingsmöglichkeiten 
sorgt außerdem die neue Konditi-
onstreppe am „Tilo-Hügel“, die von 
der Firma Schick zur Verfügung ge-
stellt wurde und bereits intensiv von 
Sportlern verschiedener Abteilun-
gen genutzt wird.

Neben steigenden Mitgliederzahlen 
standen vor allem die enge Zusam-
menarbeit zwischen Vorstand und 
Abteilungen, neue Sport- und Frei-
zeitangebote sowie zahlreiche Veran-
staltungen im Mittelpunkt. Besonders 
hervorgehoben wurden unter ande-
rem der Super Samstag, die Sport-

schau, Feriencamps, VereinsZeit so-
wie neue Trendsportangebote. Auch 
sportlich blickt die TGH auf ein starkes 
Jahr zurück – etwa dem Weltmeister-
titel im Boxen, internationalen Erfolgen 
im Rope-Skipping, Schwimmen und 
vielen weiteren Erfolgen in den Abtei-
lungen. Im Bereich Seniorenangebo-
te wurde ebenfalls deutlich, welchen 
Stellenwert Gemeinschaft und Begeg-
nung innerhalb der TGH haben. Se-
niorenfrühstücke, das Weinfest sowie 
das Seniorenoktoberfest sind jetzt fes-
ter Bestandteil des Vereinslebens und 
erfreuen sich wachsender Beliebtheit. 

Lifetime Oscar 

Ein besonderer Moment des Abends 
war die Verleihung des Ehrenrings 
der TGH an Dietrich „Didi“ Arlt. Die 
Auszeichnung gilt als höchste Eh-
rung der Turngemeinde und wird 
nur in außergewöhnlichen Fällen für 
ein jahrzehntelanges Lebenswerk 
im Verein verliehen. Entsprechend 
groß war der Applaus für einen 
Menschen, der die TGH über Jahr-

zehnte in unterschiedlichsten Funk-
tionen geprägt hat – vom Basketball 
über den Hauptverein bis hin zur 
Archivarbeit. In der Laudatio war au-
genzwinkernd sogar vom „Lifetime 
Oscar“ der TGH die Rede.

Ebenso wurde die nachträgliche Be-
stätigung der Ehrenmitgliedschaft 
von Barbara Mergenthal durch die 
Delegiertenversammlung einstimmig 
beschlossen. Barbara Mergenthal 
hatte Ende 2025 ihre Tätigkeit im Be-
reich Baby- und Kleinkinderschwim-
men beendet – nach mehr als vier 
Jahrzehnten engagierter Arbeit für 
Generationen von Kindern und Fa-
milien innerhalb der TGH. Die Dele-
gierten würdigten damit ihr langjähri-
ges Engagement für den Verein.

Verbundenheit mit der Stadt

Auch die Verbundenheit zur Stadt Ha-
nau wurde an diesem Abend erneut 
sichtbar. Bürgermeister Dr. Maximi-
lian Bieri und Rosi Thiel, Ortsvorste-
herin Lamboy/Tümpelgarten über-
reichten ein besonderes Geschenk: 
eine Luftaufnahme des Sparkasse 
Hanau Sportcampus. Das Bild zeigt 
den Campus aus einer außergewöhn-
lichen Perspektive und steht sinnbild-
lich für das, was in den vergange-
nen Jahren gemeinsam geschaffen 
wurde. Gleichzeitig stellte der Bür-
germeister seine Unterstützung für 

die geplante Photovoltaikanlage am 
Sportcampus in Aussicht – ein wichti-
ges Signal für die nachhaltige Weiter-
entwicklung unseres Vereins.

Solide Finanzlage

Im Finanzbericht wurde deutlich, dass 
die TGH trotz der Größe und Komple-
xität des Vereins weiterhin solide auf-
gestellt ist. Vorstand Finanzen Mat-
thias Hartmann erläuterte, dass die 
Turngemeinde inzwischen in vielen 
Bereichen wie ein mittelständisches 
Unternehmen agieren müsse – mit 
professionellen Strukturen, nachhalti-
ger Planung und langfristigem Blick 
auf Investitionen und Risiken. Gleich-
zeitig wurde hervorgehoben, dass 
der Verein auch unabhängig von bis-
her gewährten Zuschüssen operativ 
stabil und handlungsfähig bleibt. Der 
Fokus liegt weiterhin klar auf nachhal-
tigem Wachstum, der Weiterentwick-
lung des Vereins und Investitionen in 
die Zukunft.

Besonders positiv hervorgehoben 
wurden dabei die planmäßige Redu-
zierung der Bankverbindlichkeiten, der 
Abschluss des Projekts „Phönix“ sowie 
die weiterhin stabile finanzielle Basis 
des Vereins. Trotz höherer Abschrei-
bungen und wegfallender Einmalef-
fekte wurde deutlich gemacht, dass 
die operative Arbeit der TGH weiterhin 
solide und kostendeckend erfolgt. Im 

Rahmen des Präsidiums- und Kassen-
prüfungsberichts wurde zudem deut-
lich, wie professionell die TGH inzwi-
schen organisatorisch und finanziell 
aufgestellt ist. Neben dem Strategie-
prozess 2030, der Arbeit der Fachaus-
schüsse und dem Risikomanagement 
bestätigten auch die Kassenprüfer die 
ordnungsgemäße und transparente Fi-
nanzführung des Vereins. Besonders 
hervorgehoben wurde dabei die enge 
Zusammenarbeit zwischen Vorstand, 
Präsidium und Geschäftsstelle, die 
wesentlich zur stabilen Entwicklung 
der TGH beiträgt.

Präsidiumswahlen

Neben den Berichten standen auch 
Wahlen auf der Tagesordnung. Dr. 
Christopher Almeling wurde erneut 
zum Vizepräsidenten gewählt, eben-
so wurde Dr. Sören Baumgärtner als 
Präsidiumsmitglied bestätigt.

Zum Abschluss der Versammlung 
bedankte sich die Vorstandsvorsit-
zende Christine Hartmann bei allen 
Ehrenamtlichen, Mitarbeitenden, Ab-
teilungsleitern und Unterstützern für 
ihren Einsatz im vergangenen Jahr. 
Denn auch diese Delegiertenver-
sammlung hat einmal mehr gezeigt: 
Die TGH lebt von Menschen, die ge-
meinsam etwas bewegen wollen – 
auf und neben dem Sportplatz.

Christine Hartmann

Delegiertenversammlung 2026:  
Rückblick auf ein starkes Vereinsjahr

Delegierte, Ehrenmitglieder, Vertreter der Stadt und des Sportkreises mit Walther Mosler, der als TGH-Ehrenvorsit-
zender die Entlastung des Präsidiums beantragt

v.l.n.r. Christine Hartmann, Rosi Thiel, Dr. Maximilian Bieri, Ulrich 
Kipper bei der Übergabe der Luftaufnahme des Sparkasse Hanau 
Sportcampus

Ulrich Kipper und Christine Hartmann bei der 
Übergabe des TGH-Ehrenrings für außeror-
dentliche Verdienste an Didi Arlt (Mitte)
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Treffpunkt Boulebahn:  
Mitspielen statt zuschauen

Wer kennt sie nicht – diese Plätze, an 
denen man automatisch etwas lang-
samer wird, kurz stehen bleibt und 
denkt: Hier könnte man jetzt einfach 
mal sitzen bleiben. 

Genau so ein Ort versteckt sich auf 
unserem Sparkasse Hanau Sport-
campus: Unsere Boulebahn unter 
altem, gewachsenem Baumbestand. 
Im Sommer sorgen die Bäume für an-
genehmen Schatten, die Atmosphä-
re ist entspannt und statt Hektik hört 
man hier eher das Rollen der Kugeln, 
ein paar lockere Sprüche und zwi-
schendurch auch mal ein herzliches 
Lachen. Hier trifft sich regelmäßig un-
sere Boule-Gruppe. Es geht nicht um 
Tabellen, Punkte oder den nächsten 
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Titel. Vielmehr haben sich hier vor al-
lem ehemalige Handballer und Bou-
le-Begeisterte zusammengefunden, 
die einfach Freude daran haben, ge-
meinsam draußen aktiv zu sein. Mal 
wird einmal pro Woche gespielt, mal 
öfter – je nachdem, wie Wetter, Lust 
und Laune mitspielen.

Und keine Sorge, niemand muss die 
Regeln auswendig kennen oder mit 
sportlichem Ehrgeiz anrücken. Hier 
geht es darum, gemeinsam Zeit zu 
verbringen, sich zu bewegen und da-
bei festzustellen, dass ein paar Me-
tallkugeln erstaunlich viel Gesprächs-
stoff liefern können. Denn spätestens, 
wenn diskutiert wird, welche Kugel 
jetzt wirklich näher am Ziel liegt, 

kommen manchmal doch ungeahnte 
Wettkampf-Gene zum Vorschein.

Die Boule-Gruppe freut sich immer 
über neue Mitspieler – ganz unab-
hängig von Alter, Erfahrung oder 
Vorkenntnissen. Wer Lust hat, frische 
Luft, Gemeinschaft und eine ent-
spannte Runde auf unserem Sport-
campus kennenzulernen, ist herzlich 
willkommen.

Interesse?
Dann melde Dich gerne  

bei Rüdiger Rahm  
(ruediger.rahm@tg-hanau.de)  

Vielleicht rollt ja schon bald  
Deine erste Kugel über den Platz.
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TGH Super Samstag 2026 – ein Tag voller 
Sport, Begegnungen und Gemeinschaft
Sonnenschein, frühlingshafte Tempe-
raturen und ein Sportcampus voller 
Leben – bessere Bedingungen hätten 
wir uns für unseren Super Samstag 
am 25. April kaum wünschen können. 
Hunderte Besucher folgten unse-
rer Einladung und verwandelten den 
Sparkasse Hanau Sportcampus in ei-
nen Ort voller Bewegung, Begegnun-
gen und guter Stimmung. Familien, 
Mitglieder, Gäste, Sponsoren, Partner 
und viele Interessierte nutzten die Ge-
legenheit, gemeinsam einen beson-
deren Tag zu erleben.

Besonders gefreut haben wir uns 
über den Besuch zahlreicher Gäste 
aus Politik und Gesellschaft. Ober-
bürgermeister Klaus Kaminsky, der 
zugleich Ehrenmitglied der TGH ist, 
Bundestagsabgeordneter Pascal 
Reddig, der Vorsitzende der CDU 
Hanau Jens Böhringer, Bürgermeis-
ter a.D. Axel Weiß-Thiel sowie Rosi 
Thiel, Ortsvorsteherin von Lamboy/
Tümpelgarten, nutzten die Gelegen-
heit, unseren Campus und unser 
vielfältiges Vereinsleben hautnah zu 
erleben. Ebenso durften wir einige 
unserer Ehrenmitglieder begrüßen, 
die unserer Einladung gefolgt sind 
und den Tag gemeinsam mit uns ver-
bracht haben.

Wer an diesem Tag über den Cam-
pus schlenderte, merkte schnell: 
Überall war etwas los. In unseren 
Hallen und Kursräumen zeigten viele 
unserer Abteilungen mit Vorführun-
gen und Mitmachangeboten, was 
unsere TGH ausmacht – von Fitness- 
und Gymnastikangeboten bis hin zu 
Cheerleading, Tischtennis, Badmin-
ton, Basketball oder Handball – mit 
Angeboten für die Kleinsten. Das Pro-
gramm machte einmal mehr deutlich, 
wie vielseitig unser Verein aufgestellt 
ist und wie viel Leidenschaft in unse-
ren Angeboten steckt.

Doch nicht nur im Sportcampus gab 
es viel zu entdecken. Auch auf un-
serem Außengelände herrschte den 
ganzen Tag über Betrieb. Auf der Bo-

gensportanlage konnten Besucher 
spannende Einblicke gewinnen und 
den Schützen zuschauen. Auf den 
Tennisplätzen flogen die Bälle über 
das Netz, an unserer Boulebahn 
wurde konzentriert gespielt, und auf 
der großen Wiese luden zahlreiche 
Aktionen zum Mitmachen ein. Ein 
besonderes Highlight war unsere 
Beachvolleyball-Anlage. Hier war die 
Beachvolleyball-Tour zu Gast und 
sorgte für echtes Strand- und Wett-
kampffeeling mitten auf unserem 
Campus. 

Für strahlende Kinderaugen und jede 
Menge Bewegung sorgte außerdem 
das Spielmobil des Landessport-
bundes Hessen, das Teil der Kin-
derspielemeile war, die ein großer 
Anziehungspunkt für unsere jüngsten 
Besucher war. Hier wurde getobt, 
gespielt, gehüpft und ausprobiert. 
Überall sah man lachende Kinder, 
Eltern im Gespräch und Familien, die 
gemeinsam einen entspannten Tag 
auf unserem Campus verbrachten.

Und wo viel Bewegung ist, darf na-
türlich auch die Stärkung nicht feh-
len: Selbstgemachte Kuchen, leckere 

Speisen und viele weitere Köstlichkei-
ten luden dazu ein, zwischendurch 
eine Pause einzulegen und den Tag in 
gemütlicher Atmosphäre zu genießen.
Ein weiterer Höhepunkt wartete am 
Ende auf alle Teilnehmer unserer 
Campus-Rallye. Wer fleißig Stempel 
gesammelt hatte, durfte auf tolle Ge-
winne hoffen. Besonders groß war 
die Spannung bei der Verlosung des 
Hauptpreises: ein Jahr kostenlose Mit-
gliedschaft bei der TGH.
Was diesen Tag aber besonders ge-
macht hat war das Gefühl auf unse-
rem Campus. Menschen blieben ste-
hen, kamen ins Gespräch, probierten 
Neues aus oder trafen bekannte 
Gesichter wieder. Mitglieder prä-
sentierten mit Stolz unseren Verein, 
Gäste lernten uns kennen und unse-
re Partner sowie Sponsoren konnten 
erleben, was Vereinsleben in seiner 
ganzen Vielfalt bedeutet.
Unser Super Samstag hat einmal 
mehr gezeigt, was unsere Turnge-
meinde ausmacht: Gemeinschaft, Of-
fenheit und die Freude daran, Men-
schen zusammenzubringen.

Christine Hartmann

Ein herzliches Dankeschön an unsere Partner und Spon- 
soren, die unseren Super Samstag unterstützt haben. 

Namensgeber des 
Sparkasse Hanau 
Sportcampus und  

langjähriger Partner 
der TGH.

Hanauer Familien- 
unternehmen mit langer  

Tradition, das für  
handwerkliche Qualität  

und regionale  
Verbundenheit steht. 

Spezialist für moderne Energielösungen und 
Wärmepumpentechnik mit Fokus auf nach-
haltige und zukunftsorientierte Lösungen. 

Hilft bei allen Fragen rund um Verkehrsrecht  
und Unfallregulierung mit dem Ziel, Menschen 

im Fall der Fälle kompetent zu begleiten.

Kreative Unterstützung in den Bereichen  
Kommunikation, Marketing und Markenauftritt. 

Authentische, gehobene,  
italienische Gaumenfreuden  
in angenehmem Ambiente.  
Ein Stück Italien in Hanau.

IT- und Systemhaus mit Fokus auf  
technische Lösungen und verlässliche 

Unterstützung für Unternehmen.

Hanauer Meisterbetrieb mit über 40 Jahren  
Erfahrung rund um Glas, Fenster, Türen  

und indviduelle Lösungen.

Bilder: Studio-Seikel
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Bewegte Osterferien bei der TG Hanau
Feriencamps begeistern über 100 Kinder mit Sport, Spiel 
und Gemeinschaft

Auch in den Osterferien war bei uns 
wieder jede Menge Bewegung an-
gesagt: Mit gleich mehreren Ferien-
camps sorgten wir für ein abwechs-
lungsreiches Sportprogramm und 
begeisterten dabei über 100 Kinder 
und Jugendliche.

Den Auftakt machte in der ersten 
Ferienwoche das Basketball-Camp 
vom 30. März bis 1. April. Auch die-
ses Mal war das Camp hervorragend 
besucht. Die Kinder erwartete inten-
sive Trainingseinheiten, abwechs-
lungsreiche Spielformen und viele 
gemeinsame Erfolgserlebnisse auf 
dem Basketballfeld. Neben Technik 
und Teamspiel stand vor allem der 
Spaß an der Bewegung im Mittel-
punkt.

Parallel dazu fand vom 30. März bis 
2. April das bereits ausgebuchte 
Turncamp mit insgesamt 40 Kindern 
statt. Vier Tage lang wurde geturnt, 

gespielt, gelacht und gemeinsam 
Zeit verbracht. Neben klassischen 
Geräte- und Bewegungsangebo-
ten sorgten vor allem die gemeinsa-
men Abendaktionen für besondere 
Camp-Momente: Während am ersten 
Abend noch fleißig in der Halle ge-
tobt wurde, stand am zweiten Abend 
ein Filmabend auf dem Programm. 
Am letzten gemeinsamen Abend 
wurde gemeinsam gebastelt und die 
Camp-Woche entspannt ausklingen 
gelassen.

Ein besonderes Highlight war zudem 
die Zusammenarbeit mit dem parallel 
stattfindenden Leichtathletik-Camp. 
Rund 30 Kinder absolvierten erfolg-
reich das Deutsche Sportabzeichen 
in der Leichtathletik und konnten so 
gemeinsam neue Erfahrungen sam-
meln.

Auch in der zweiten Ferienwoche 
ging es sportlich weiter: Beim Kids 

in Action Camp vom 7. bis 10. April 
erwartete die teilnehmenden Kinder 
ein buntes Bewegungsprogramm mit 
Spielen, sportlichen Challenges und 
vielen abwechslungsreichen Aktivi-
täten. Hier standen Teamgeist, Be-
wegung und gemeinsames Erleben 
besonders im Vordergrund.

Ferienangebote mit Mehrwert

Unsere Ferienangebote bieten weit 
mehr als reine Sportbetreuung. Ne-
ben Bewegung entstehen neue 
Freundschaften und Kinder erleben 
Gemeinschaft und Teamgeist auf be-
sondere Weise.

Die große Nachfrage zeigt erneut, 
wie beliebt die Ferienangebote in-
zwischen sind. Deshalb steht bereits 
fest: Auch in den kommenden Fe-
rien wird es wieder verschiedene 
Camps geben. Eure Plätze könnt Ihr 
Euch schon jetzt auf unserer Website 
sichern . 

Bastelabend im Turncamp

Rückblick auf das Turncamp

Taschen bemalen im Kids in Action-Camp

Kids in Action-Camp

Pause und Entspannung

Rope-Skipping im Kids in Action-Camp
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TGH Basics – Jetzt im Teamshop entdecken
Ob Hoodie, Trainingsanzug, Sportta-
sche, Trinkflasche, Fischerhut oder 
viele weitere TGH Basics – unser 
neuer TGH Team-Shop ist da und 
lädt zum Stöbern ein.

Gemeinsame Vereinskleidung ver-
bindet. Sie sorgt für Wiedererken-
nung, stärkt das Wir-Gefühl und 
zeigt: Wir gehören zusammen – ganz 
egal ob beim Training, auf Veranstal-
tungen oder unterwegs. Und dabei 
spielt es keine Rolle, ob Du in einer 
Mannschaft, im Kursbereich, in einer 

Abteilung oder einfach als Mitglied 
Teil unserer TGH bist – hier ist für je-
den etwas dabei.

Schaut gleich rein unter  
www.tg-hanau.de/ 
team-shop – oder  
scannt den QR-Code:

Du möchtest vor einer Bestellung lie-
ber anprobieren? Kein Problem: Da-
mit am Ende auch wirklich alles passt, 
haben wir viele Größen im Sparkasse 
Hanau Sportcampus zum Anprobie-

ren vorrätig. Komm gerne vorbei – so 
wird die Auswahl noch einfacher.
Auch  unsere Abteilungen sollen den 
Shop nutzen. Bei speziellen Wün-
schen oder individuellen Abteilungs-
anforderungen wendet euch bitte di-
rekt an Michael Zeuch unter michael.
zeuch@sportsfreund-puk.com.
Mit ihm können abteilungsspezifische 
Themen und Anforderungen direkt 
abgestimmt werden.
Viel Spaß beim Entdecken, Anprobie-
ren und Ausstatten ☺

Ein Jahr voller Erfahrungen –  
Das Jahrespraktikum bei der TGH
Ein Interview mit Lennard Lenz und Nikola Radovic

Christine: Was hat euch während 
eures Praktikums am meisten 
überrascht?

Lennard: „Am meisten überrascht 
hat mich, wie abwechslungsreich der 
Alltag bei der TGH tatsächlich ist. Vor 
meinem Praktikum dachte ich, dass 
sich vieles nur um Sportkurse und 
Trainingseinheiten dreht. Natürlich 
spielt Sport eine große Rolle, aber da-
hinter steckt viel mehr Organisation, 
Planung und Kommunikation. Man 
bekommt Einblicke in unterschied-
liche Bereiche – von der Betreuung 
von Kindern und Jugendlichen bis 
hin zu Verwaltungsaufgaben im Büro. 
Besonders spannend finde ich, wie 
viele Menschen hier zusammenar-

beiten, damit der Vereinsbetrieb rei-
bungslos funktioniert. Man merkt erst 
im Alltag, wie viel hinter den Kulissen 
passiert, damit Mitglieder trainieren, 
an Wettkämpfen teilnehmen oder 
Veranstaltungen besuchen können.“

Nikola: „Mich hat vor allem über-
rascht, wie schnell man selbst Verant-
wortung übernehmen darf. Ich dach-
te anfangs, dass man als Praktikant 
hauptsächlich zuschaut oder kleinere 
Aufgaben erledigt. Stattdessen wur-
de ich von Anfang an ins Team integ-
riert und durfte direkt mithelfen.

Ich konnte bei Sportstunden unter-
stützen, organisatorische Aufgaben 
übernehmen und den Kontakt mit 
Mitgliedern und Kindern erleben. 
Dadurch fühlt man sich nicht nur als 
‚Praktikant‘, sondern wirklich als Teil 
des Teams. Außerdem ist das Ar-
beitsklima hier sehr offen und freund-
lich, was den Einstieg einfach ge-
macht hat.“

Christine: Wie sieht euer  
Alltag aus?

Lennard: „Unser Alltag ist sehr viel-
fältig. Kein Tag ist wie der andere. An 
manchen Tagen begleiten wir Sport-
angebote und helfen Trainerinnen und 
Trainern bei der Durchführung von 
Kursen oder bei Kindergruppen. An 
anderen Tagen unterstützen wir im or-
ganisatorischen Bereich, zum Beispiel 
bei Planungen, Vorbereitungen oder 
Verwaltungsaufgaben. Gerade diese 
Mischung gefällt mir sehr, weil man 
nicht den ganzen Tag nur eine einzige 
Sache macht. So lernt man viele ver-
schiedene Bereiche kennen und sam-
melt vielseitige Erfahrungen.“

Nikola: „Mir gefällt besonders, dass 
wir viel Kontakt mit Menschen haben. 
Man arbeitet mit Kindern, Jugendli-
chen, Trainern und anderen Mitarbei-
tenden zusammen. Dadurch wird es 
nie langweilig. Gleichzeitig lernt man, 
flexibel zu sein und sich schnell auf 
neue Situationen einzustellen.“

Christine: Was würdet ihr  
zukünftigen Praktikanten mit auf 
den Weg geben?

Lennard: „Mein wichtigster Tipp 
ist: Seid offen für Neues. Man soll-
te nicht mit festen Erwartungen ins 
Praktikum starten, sondern bereit 
sein, verschiedene Aufgaben aus-
zuprobieren. Gerade dadurch lernt 
man am meisten. Außerdem sollte 
man keine Angst davor haben, Fra-
gen zu stellen. Niemand erwartet, 
dass man schon alles kann. Wer In-
teresse zeigt und aktiv mitarbeitet, 
bekommt hier viele Möglichkeiten, 
sich weiterzuentwickeln.“

Ein Jahrespraktikum ist für viele 
Schülerinnen und Schüler eine span-
nende Möglichkeit, erste Einblicke in 
die Berufswelt zu bekommen und he-
rauszufinden, wo die eigenen Interes-
sen und Stärken liegen. Auch bei der 
Turngemeinde Hanau haben junge 
Menschen die Chance, den Verein-
salltag aus nächster Nähe kennenzu-
lernen und aktiv mitzugestalten.

Lennard und Nikola haben von Au-
gust 2025 bis Juni 2026 ihr Jahres-
praktikum bei der TGH absolviert und 
uns erzählt, welche Erfahrungen sie 
bisher gesammelt haben, was sie be-
sonders überrascht hat und welche 
Tipps sie zukünftigen Praktikanten 
geben würden.

Lennard Lenz

Nikola Radovic

Nikola: „Ich würde zukünftigen Prak-
tikanten raten, selbstständig und mo-
tiviert an Aufgaben heranzugehen. Ei-
geninitiative wird hier sehr geschätzt. 
Wenn man zeigt, dass man Lust hat 
mitzuarbeiten, bekommt man auch 
schnell mehr Verantwortung übertra-
gen.Außerdem sollte man den Kontakt 
zu den Menschen im Verein genießen. 
Man lernt unglaublich viele unter-
schiedliche Persönlichkeiten kennen 
und sammelt nicht nur berufliche, son-
dern auch persönliche Erfahrungen.“

Wir bedanken uns bei Lennard und 
Nikola für ihre Unterstützung in unse-
rem Verein und wünschen ihnen für 
ihre weitere schulische und berufli-
che Laufbahn alles Gute!

Das Interview führte 
 Christine Hartmann

HAUPTVEREIN
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Sportlicher Erfolg beim Leichtathletik-Camp

Gelungener Abschluss der Saison  
bei der U12

Schlusssprint zur Sommerpause im 
Kinderleichtathletik-Wettkampf (KiLa)

Vom 31. März bis 02. April fand das 
erste Leichtathletik-Camp statt. Mit 
fünf Teilnehmern wurden verschie-
dene Disziplinen der Leichtathle-
tik ausprobiert, und im Anschluss 
daran nahmen wir gemeinsam mit 
dem Turncamp über 40 Sportab-

Am 2. Mai fand in Nidderau der letzte 
KiLa-Wettkampf vor der Sommerpau-
se statt. Unsere U8 landete dabei in 
Kooperation mit Obertshausen auf 

Die Kreismeisterschaften der U12 
und U14 fanden in Offenbach bei 
30° C statt. Dabei zeigte sich, dass 
sich das anstrengende Training für 
die Athleten gelohnt hat. Besonders 
spannend war der 800 m Lauf von 
Frieda Albrecht. Nachdem sie nach 
700 m noch auf Rang 4 gelegen 
hatte, zog sie in einem packenden 
Schlusssprint auf den letzten 50 m 
noch an der Drittplatzierten vorbei.zeichen ab. Am letzten Tag bestell-

ten wir Pizza und aßen nach einem 
anstrengenden Crosslauf durch die 
Kinzig-Aue unser verdientes Eis. 
Die nächsten Ferienspiele werden 
voraussichtlich in den Sommerferi-
en stattfinden.

dem 3. Platz und sicherte sich damit 
die Bronzemedaille. Die erste U10 
Mannschaft, bestehend aus Kindern, 
die noch vor einem Monat in der U8 

trainierten, erkämpfte sich den 9. Platz. 
In einem Kopf-an-Kopf-Rennen beim 
Staffellauf konnte sich unsere zweite 
U10 Mannschaft den 4. Platz sichern.

Ansprechpartner  
Kinderleichtathletik:

David Witon 
KiLa@tg-hanau.de

Folgenden Athleten  
gratulieren wir:
•	Sophie Heckmann: 4. Platz im 

80 g Schlagballwurf 

•	Marie Henkel: 8. Platz  
im 50 m Sprint bei 24 Teilneh-
merinnen 

•	Lukas Imgrunt: 7. Platz  
im Weitsprung sowie 8. Platz im 
50 m Sprint bei jeweils  
24 Teilnehmern 

•	Frieda Albrecht: 5. Platz  
im Weitsprung sowie die  
Bronzemedaille im 800 m Lauf
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Cyberversicherungen

und das Kleingedruckte 

Schäden durch Cyberangriffe können für KMU sowie auch 

Vereine und Non-Profit-Organisationen existenzbedrohlich 

werden. Im Visier haben die Angreifer laut jüngstem  

BKA-Lagebild Cybercrime auch „leicht verwundbare  

kleine und mittelständische Unternehmen“. Anders als  

bei Konzernen fehlen hier vielfach professionelle IT- 

Security-Abteilungen. Cyberversicherungen versprechen 

dem unternehmerischen Mittelstand und auch Vereinen, 

geschäftskritische Risiken abzusichern. 

➔	 (Wenn etwa ein Ransomware-Angriff  

(Verschlüsselung aller Daten) den Betrieb  

und damit die Einnahmebasis lahmlegt. 

➔	 Wenn Kosten durch den Verlust sensibler  

Geschäfts- oder Vereinsdaten entstehen. 

➔ 	Wenn IT-Forensiker zu bezahlen sind,  

die attackierte Systeme und die Angriffe  

darauf analysieren. 

Das ist nur ein kleiner Ausschnitt  

möglicher Folgen eines Cyberangriffs. 

Allerdings versichern Assekuranz- 

Unternehmen EDV-Systeminfra- 

strukturen nicht einfach ins Blaue 

hinein. Sie stellen nachweisbare  
technische und organisatorische  
Anforderungen als Voraussetzung  
für eine Cyberversicherung.

Kontakt:

Beispiele, was EDV-technisch gefordert sein kann:
➔ 	Patchmanagement, denn Systeme ohne rechtzeitige  

Sicherheitsupdates bieten offene Angriffsflanken. 
➔ 	Antiviruslösungen mit Echtzeit-Schutz und ausgefeilte Firewalls. 
➔ 	Mehrfaktor-Authentifizierung wenigstens für Admin-Zugänge  

und die Cloud.
➔ 	Backups auf verschiedenen Medien.

Beispielhafte Anforderungen an die Organisation:
➔ 	Mitarbeiter-Trainings für den sicheren Umgang mit der EDV. 
➔ 	Notfallpläne für klare Verantwortlichkeiten und Vorgehensweisen  

im Disaster-Fall. 
➔ 	Penetrationstests, um Schwachstellen in IT-Netzwerken zu finden. 

Wer kann Ihnen in Fragen der IT-bezogenen Compliance helfen?

KMU und Vereine können sich von erfahrenen externen System- 
administratoren-Teams wie den EDV-Sicherheitsspezialisten-Teams  
helfen lassen. Gemeinsam mit Ihnen entwickeln wir Konzepte,  
wie die Anforderungen Ihres Cyberversicherers zuverlässig erfüllt  
werden können. Und Sie gewinnen darüber hinaus IT-Resilienz  
in unsicheren Zeiten.  

ROPE-SKIPPING

Starker Start in 2026 – Hanau ganz vorne 
mit dabei 

Während viele die allerersten Son-
nenstrahlen des Jahres für einen 
Spaziergang oder das erste Eis nutz-
ten, begann für die Jumping Swans 
der TGH am 7. März jedoch etwas 
ganz anderes: der Auftakt in die 
Wettkampfsaison bei der hessischen 
Teammeisterschaft im Rope-Skip-
ping in Fürth im Odenwald.

Die Hessische Teammeisterschaft 
wurde erstmalig nach dem neuen 
Regelwerk gesprungen – das heißt, 
es folgte direkte Resonanz auf das 
Abschneiden der neu aufgestellten 
Freestyles und deren Bewertung 
nach neuem Standard. 

Trotz der frühen Stunde war die Stim-
mung in der Halle von Anfang an 
energiegeladen, und so konnten be-
reits zu Beginn bei den Speed Dis-
ziplinen die ersten Qualifikationen für 
die Deutschen Mannschaftsmeister-
schaften sowie für das Bundesfinale 
gesichert werden. Auf dem Trepp-
chen waren die Hanauerinnen und 
Hanauer allein bei den Speed Diszi-
plinen jeweils viermal auf Platz 1, 2 

und 3 zu bewundern. Im Verlauf des 
Wettkampftages zeigten die Jumping 
Swans solide Leistungen und bewie-
sen einmal mehr ihren starken Team-
geist. Auch kleinere Fehler konnten 
die Motivation nicht bremsen – im Ge-
genteil: Das Team unterstützte sich 
gegenseitig lautstark und sorgte für 
eine positive Atmosphäre. 

Selbstverständlich ist die TGH auch 
nach den Freestyle Events vorne auf 
dem Podest nicht wegzudenken, und 
so standen die Springerinnen und 
Springer in der Freestyle Kategorie 
insgesamt viermal auf Platz 1, fünf-
mal gab es Silber und dreimal die 
Bronze Medaille. Zudem gab es Gold 
für Tami Methner und Liliana Pavlivic 
sowie für die Teamkolleginnen Mila 
Hagenkötter und Amelia Jaadari für 
ihren Wheel Freestyle. Platz 1 holte 
das Duo Ece Kizgin und Julia Weber 
mit seinem Pair Freestyle und quali-
fizierte sich damit ebenfalls für die 
Deutsche Teammeisterschaft. 

Dank dieses Medaillenregens darf 
sich in der Gesamtwertung ein Team 

über die Qualifikation zur Deutschen 
Teammeisterschaft freuen. Das Team 
um Mila Hagenkötter, Amelia Jaadari, 
Lena Stapf, Samira Walther und Leni 
Welsch werden hier für die TG Hanau 
in Rüsselsheim an den Start gehen.   

Auch beim Deutschen Bundesfina-
le wird Hanau mit drei Teams stark 
vertreten sein – Tami Methner, Lillith 
Müller, Liliana Pavlovic sowie Melisa 
Kocddemir holten in der Altersklasse 
II weiblich Bronze. Lena Härtel, Nika 
Methner, Lara Klawitter, Lysanne Jun-
ker und Melissa Warmut erzielten Platz 
4 in der Altersklasse 1 der Frauen, und 
unsere Küken in der Altersklasse 4, 
Emely Arnold, Feenja Franz, Mathilda 
Friedrichs, Lilly Walther sowie Larina 
Müller, qualifizierten sich mit ihrem 5. 
Platz in der Gesamtwertung für den 
Bundesentscheid. 

Unser Open Team, bestehend aus 
Marko Fediv, Anna Maria Kosmidou, 
Leonie Krause, Ksenija Salic und 
Adrian Strelow, durfte sich ebenfalls 
nach einem langen Wettkampftag 
über eine Goldmedaille freuen. 
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Deutsche Einzelmeisterschaften  
im Rope-Skipping 2026
Starke Leistungen trotz großer Herausforderungen

Die Deutschen Einzelmeisterschaften 
im Rope-Skipping, die am 21. und 22. 
März in Ellwangen stattfanden, stell-
ten auch in diesem Jahr wieder einen 
der Höhepunkte im Wettkampfkalen-
der dar. Athletinnen und Athleten aus 
ganz Deutschland traten gegenein-
ander an und zeigten beeindrucken-
de Leistungen auf höchstem Niveau. 
Auch für unsere Skipperinnen und 
Skipper war die Meisterschaft eine 
harte Nuss. Die Konkurrenz war stark 
und jeder Fehler konnte entschei-
dend sein. Umso erfreulicher ist es, 
dass unser Team den Wettkampf mit 
großem Einsatz, Disziplin und Team-
geist gemeistert hat.

Besonders hervorzuheben ist die 
Leistung von Samira Walther (AK4w), 
die sich mit einem starken Auftritt 

den 4. Platz in der Gesamtwertung 
sichern konnte und damit nur knapp 
am Podium vorbeischrammte. In der 
Einzelwertung erzielte sie mit 422 
Sprüngen in der Disziplin 3 Minuten 
Speed den 2. Platz. Eine herausra-
gende Leistung, die ihren Trainings-
fleiß und ihre Wettkampfstärke wider-
spiegelt. 

Im Bundesfinale der AK4w erreichte 
Amelia Jaadari einen tollen 11. Platz. 
Sie zeigte eine konzentrierte Leis-
tung und konnte sich im starken Teil-
nehmerfeld gut behaupten.

Auch Max Weber (AK2m) überzeug-
te mit einer stabilen Performance 
und belegte einen guten 7. Platz. 

Lena Stapf (AK4w) komplettierte das 
Team und kam auf den 25. Platz in 
der Gesamtwertung. 

Auch in den Einzeldisziplinen glänz-
ten unsere Hanauerinnen und Ha-
nauer. Adrian Strelow gelang es, in 
der 3 Minuten Speed Disziplin die 
400 Marke zu knacken und kam mit 
409 Sprüngen auf Platz 9. 

Ebenfalls in den 3 Minuten Speed 
holte Tami Methner Platz 12, Julia 
Weber erreichte Platz 23. Tami runde-
te den Tag mit 89 Sprüngen und dem 
9. Platz in der Disziplin 30 Sekunden 
Speed ab. Knapp am Treppchen vor-
bei kam Tami für ihre 87 Double Un-
der auf Platz 4. 

Insgesamt kann das Team stolz auf 
seine Leistungen sein. Trotz der hohen 
Anforderungen und des starken Wett-
bewerbs haben alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ihr Bestes gegeben 
und wichtige Erfahrungen gesammelt.

Jumping Swans glänzen bei Deutscher 
Meisterschaft und lösen EM Tickets

Großer Erfolg für die Rope Skipper 
der TGH: Bei den Deutschen Team-
meisterschaften und dem Deutschen 
Bundesfinale am 25. und 26. April in 
Rüsselsheim überzeugten die Jum-
ping Swans mit starken Leistungen, 
zahlreichen Medaillen und acht Quali-
fikationen für die Europameisterschaft 
in Oslo.

An zwei langen und kräftezehrenden 
Wettkampftagen mit jeweils rund zwölf 
Stunden Dauer bewiesen die Hanau-
er Athletinnen und Athleten nicht nur 
sportliches Können, sondern auch 
starke Nerven und großen Teamgeist. 
Die intensive Vorbereitung zahlte sich 
aus: Bereits in den Speed Disziplinen 
sicherten sich acht Springerinnen das 
Ticket für die diesjährige Europameis-
terschaft in Norwegen.

Ece Kizgin und Julia Weber werden 
beim Open Tournament sowohl im 
Pair Freestyle als auch im Double Un-
der Relay antreten. Für ihre Leistung 
im Double Under erhielten sie die Sil-
bermedaille, im Pair Freestyle sicher-
ten sie sich Bronze.

Auch Lillith Müller und Tami Methner 
qualifizierten sich im Double Under 
Relay für die Europameisterschaft. In 
einem spannenden Wettkampf setz-
ten sie sich gegen starke Konkurrenz 
durch und lösten ihr EM Ticket. Lillith 
Müller ist zudem Deutsche Rekord-
halterin in dieser Disziplin. Bei der 
Jugend EM vertreten Lena Stapf, Leni 
Welsch, Samira Walther und Mila Ha-
genkötter die Farben der TGH. Lena 
Stapf und Samira Walther werden im 
Double Under Relay an den Start ge-

hen. Mila Hagenkötter, Samira Walther 
und Leni Welsch treten im Double 
Dutch Speed Sprint an.

Auch in den Freestyle Wettbewerben 
sammelten die Hanauerinnen weitere 
Podestplätze. Tami Methner und Lili-
ana Pavlovic sicherten sich den Vize-
meistertitel im Wheel Pair Freestyle. 
Gemeinsam mit Lillith Müller erreich-
ten sie außerdem Platz 2 im Double 
Dutch Speed Sprint. Zusammen mit 
Melisa Kocdemir gewann das Team 
zudem zweimal Bronze – im Double 
Dutch Pair Freestyle und im Single 
Rope Speed Sprint.

Am zweiten Wettkampftag sorgte be-
sonders der Nachwuchs der Jumping 
Swans für Aufsehen. Emely Arnold, 
Feenja Franz, Mathilda Friedrichs 
und Larina Müller überzeugten beim 
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Ansprechpartner Rope-Skipping:
Anne Methner 

rope-skipping@tg-hanau.de

Deutschen Bundesfinale mit konstant 
starken Leistungen. Das Quartett ge-
wann Gold im Pair Freestyle sowie im 
Single Rope Speed Sprint. Silber gab 
es im Double Dutch Pair Freestyle und 
im Double Dutch Speed. Mit diesen 
Ergebnissen sicherte sich das Team 
zusätzlich den Gesamtsieg.

Ebenfalls ganz oben auf dem Podest 
standen Ksenija Salic und Adrian Stre-
low. Mit starken 139 Double Undern 
gewann das Duo souverän die Gold-
medaille.

Entsprechend stolz zeigte sich das 
Trainerteam der Jumping Swans nach 
dem erfolgreichen Wochenende. Be-
sonders die acht Qualifikationen für 
die Europameisterschaft sind ein gro-
ßer Erfolg für den Verein.

Volles Haus beim Pompe-Schwimmen

Zum 49. Mal veranstaltete die 
Schwimmabteilung der Turngemein-
de 1837 Hanau a.V. am Samstag, den 
7. März, ihren schon fast legendär-
en Wilhelm-Pompe-Schwimmwett-
kampf zu Ehren des früheren Abtei-
lungsleiters. Wegen der unerwartet 
hohen Anzahl von Teilnehmern und 
somit sehr vielen Starts, trafen sich 
die Helfer der Schwimmabteilung 
am Samstagmorgen schon um 6:00 
Uhr im Heinrich-Fischer-Bad. 

Bereits am Freitagabend hatte man 
das Becken und die Schwimmhalle für 
den Wettkampf vorbereitet. 

Pünktlich um 8:30 Uhr ging es dann 
los, und in über 10 Stunden fanden 
bis 18:45 Uhr mehr als 1200 Starts 
statt. Ein tolles Kampfgericht und viele 

fleißige Helfer ermöglichten einen rei-
bungslosen Ablauf. 

Auch der Abbau verlief wieder ge-
wohnt routiniert, und so konnten 
die letzten Abteilungsmitglieder ge-
gen 20:00 Uhr das Schwimmbad 
wieder verlassen.Sportlich war der 
Schwimmwettkampf für die TG Ha-
nau ein Erfolg: Bei 76 Starts wurden 
43 Bestzeiten geschwommen. Dabei 
belegten die TGH Schwimmer 13 
dritte Plätze, 15 zweite Plätze und 
holten sich 14-mal die Goldmedaille.

Sowohl sportlich als auch organisa-
torisch sind die Trainer und Verant-
wortlichen der Schwimmabteilung 
hoch zufrieden mit dem diesjähri-
gen Wilhelm-Pompe-Wettkampf und 
freuen sich schon auf den 6. März 

2027, an dem das 50. Wilhelm-Pom-
pe-Gedächtnis-Schwimmen stattfin-
den wird.
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Wiedereröffnung des Heinrich-Fischer-Freibads 
und 65-jähriges Jubiläum – Die TGH war dabei 

TGH Schwimmtrainer im Jugendzentrum 
Ronneburg

Die offizielle Eröffnung fand am 
Mittwoch, 13.05.2026, statt. Vertre-
ter des TGH-Vorstandes und der 
Schwimmabteilung nahmen dran teil. 
Unter dem Motto: Freiheit, Gleich-
heit, Chlorgeruch – 65 Jahre Freibad 
Hanau, wurde das neue Freibad fei-
erlich eröffnet. Unter der Regie von 
Dominik Kuhn kamen viele weitere zu 
Wort. Unter ihnen waren Maximilian 
Bieri, Uwe Weier und der Architekt 
des Bauvorhabens.

Nach der feierlichen Eröffnung war 

eine Besichtigung des neuen Bades 
inklusive der dahintersteckenden 
Technik möglich. Das Sportbecken 
wurde an dem Tag von unserer Mas-
tersschwimmerin Christine trotz Au-
ßentemperatur von ca. 14 Grad ge-
testet.

Am Samstag, 16.05.2026, durften 
sich alle Vereine, die im Heinrich-Fi-
scher-Bad trainieren, präsentieren. 
Hier waren wir als TGH natürlich auch 
anwesend. Leider war das Wetter an 
dem Tag auch nicht nach Schwim-

men im Freibad. Einige fanden trotz 
kalter Temperaturen und Regen-
schauern den Weg. Weitere Mutige 
der TGH wie Donald und Jonathan 
schwammen einige Bahnen im neuen 
Schwimmbecken. Abgerundet wurde 
der Tag mit einer Poolparty.

Wir wünschen dem Heinrich-Fischer- 
Bad eine erfolgreiche neue Freibad-
saison. Alle diejenigen, die neugierig 
geworden sind, sagen wir, besucht 
das Freibad und überzeugt euch 
selbst von den vielen Neuigkeiten.

Nachdem für die Schwimmabteilung 
der Turngemeinde 1837 Hanau a.V. 
der 7. März ganz im Zeichen des Wil-
helm-Pompe-Schwimmwettkampfes 
stand, fuhren am darauffolgenden 
Wochenende die Trainer der Schwim-
mabteilung zu ihrem vierten Fortbil-
dungs- und Motivations-Camp in das 
Jugendzentrum Ronneburg.

Nach dem Abendessen am Freitag-
abend wurde der vergangene Pom-
pe-Wettkampf besprochen. Die Abtei-
lungsleiterin Viola Kojahn erzählte von 

vielen positiven Kommentaren bezüg-
lich der hervorragenden Organisation. 
Bevor der Abend gemütlich ausklang, 
wurden die Teilnehmer noch über die 
Abteilungsleitersitzung des Hauptver-
eins und den Bezirkstag des Hessi-
schen Schwimmverbandes informiert.

Am Samstagvormittag ging es wie-
der um den Wilhelm-Pompe-Wett-
kampf, diesmal aber um das im 
nächsten Jahr stattfindende 50. Ju-
biläumsschwimmfest, das eine be-
sondere Veranstaltung werden und 

am 06. März 2027 stattfinden soll.  
Da das Schwimmbad im JZR noch 
saniert wird und somit nicht zur Ver-
fügung stand, fuhren die Teilnehmer 
am Samstag in die Toskana-Therme 
nach Bad Orb, um dort einen ent-
spannten Nachmittag zu verbringen. 
Am Sonntagvormittag wurde noch 
eine zweistündige Wanderung zum 
Milchhof nach Diebach gemacht 
und leckeres Eis gegessen, bevor es 
nach dem Mittagessen wieder nach 
Hause ging.
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Ein Wochenende, das bewegt
Sabine und Daniela jetzt international zertifiziert 

Bezirksmeisterschaft des Bezirk Mitte
Unsere Schwimmer sind mit ihren Erfolgen sehr zufrieden

An nur einem Wochenende im April 
2026 haben sich Sabine und Daniela 
einer intensiven, aber unglaublich 
bereichernden Herausforderung ge-
stellt: der Aqua-Fitness-Trainer-Aus-
bildung bei der Akademie für Sport 
und Gesundheit.

Was kurz klingt, hatte es in sich: viel 
Praxis, viel Bewegung und vor al-
lem ganz viel Spaß im Wasser. Von 
Anfang an ging es nicht nur darum, 
trockene Theorie zu lernen, sondern 
direkt ins Tun zu kommen.

Einen großen Anteil daran hatte die 
Dozentin Yussara Cunha, eine ab-
solute Powerfrau, die unsere beiden 
Teilnehmerinnen mit ihrer Energie, 
Leidenschaft und positiven Art sofort 
mitgerissen hat. Sie hat es geschafft, 
den beiden nicht nur trockene Inhalte 

zu vermitteln, sondern sie wirklich zu 
motivieren und über sich hinauszu-
wachsen.

Am Ende dieses intensiven Wochen-
endes halten beide nun stolz ihr in-
ternationales Trainerzertifikat in den 
Händen. Dieses bestätigt die Quali-
fikation, Aqua-Fitness-Kurse auf ei-
nem professionellen Niveau anzubie-
ten. Für Sabine und Daniela bedeutet 
das nicht nur eine neue Qualifikation, 
sondern vor allem viele neue Ideen, 
Motivation und noch mehr Freude da-
ran, die Kurse in unserer Abteilung zu 
gestalten. Gemeinsam sind sie sich 
einig:

Wir freuen uns darauf, all das mit in 
den Verein zu bringen und gemein-
sam mit euch weiterhin mit guter Lau-
ne durchs Wasser zu powern.

Am 16. und 17.05.2026 fanden in Bad 
Soden am Taunus die Bezirksmeister-
schaften statt. Gestartet wurde auf der 
50m Bahn im Freibad. Obwohl das 
Wetter am Samstag nass und kalt war 
und es am Sonntag nur etwas besser 
wurde, war der Wettkampf erfolgreich. 
Insgesamt nahmen 23 Vereine teil. Die 
TGH war mit 9 Teilnehmern am Start. 
Die Schwimmer hatten sich zuvor für 
ihre 37 Starts qualifiziert, da für die 
Bezirksmeisterschaft Pflichtzeiten er-
forderlich sind. 

Am Sonntag ging es mit jeweils 3x 
Platz 1, 3x Platz 2 und 4x Platz 3 nach 
Hause. Erfolgreichster TGH-Schwim-
mer an diesem Wochenende war 
Maik Beckmann. Er holte sich im Jahr-
gang 2011 3x Platz 1 (50 m und 200 
m Schmetterling, 50m Rücken), 2x 
Platz 2 (100 m und 400 m Freistil) und 
1x Platz 3 (200 m Freistil). Zusätzlich 
gab es für ihn 1x Platz 3 in der offenen 
Wertung über 200 m Schmetterling. In 
die offene Wertung kamen die 20 Bes-

ten des jeweiligen Wettkampfes, egal 
welche Altersklasse. 

Ein Dank gilt dem Ersten Sodener SC, 
als Ausrichter, für die tolle Organisati-
on und besonders der Möglichkeit zur 
kostenlosen Nutzung der warmen Du-
schen, was aufgrund der Temperatu-
ren draußen, gern angenommen wur-

de. Gern nehmen unsere Schwimmer 
wieder an einem Wettkampf teil, der in 
Bad Soden ausgerichtet wird.
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Erfolgreicher Saisonauftakt bei den  
Gau-Einzelmeisterschaften

TGH Turnerinnen und Turner über-
zeugen mit starken Leistungen 

Mit insgesamt 25 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern ging die TG Hanau 
bei den Gau-Einzelmeisterschaften 
im Gerätturnen an den Start und 
zeigte zum Auftakt der Wettkampf-
saison zahlreiche starke Leistungen, 
Podestplätze und gelungene Pre-
mieren. 
Turnerinnen glänzen mit  
starken Kürübungen

Die TGH Oldies präsentierten sich 
nach teilweise längerer Wettkampf-
pause in sehr guter Form und zeigten 
an den Geräten durchweg engagierte 
und saubere Übungen. Mit viel Routi-
ne, Trainingsfleiß und spürbarer Freu-
de am Wettkampf gelang es ihnen, 
sich insgesamt neun Podestplätze zu 

sichern. Dieses starke Ergebnis sorgt 
nicht nur für ein positives Saison-Sta-
tement, sondern gibt auch wertvol-
le Sicherheit und Motivation für die 
kommenden Wettkämpfe.

Gärtnerei Viktor Quitt
Gärtnermeister

Moderne Blumen- und Kranzbinderei
Grabpflege und Grabanlagen

Baumweg 2 - 63454 Hanau a.M.
Telefon 0 61 81 / 2 03 53

Abschließend blickt die TG Hanau zu-
versichtlich auf die weitere Saison und 
wünscht allen Turnerinnen und Tur-
nern eine erfolgreiche, vor allem aber 
verletzungsfreie Wettkampfrunde

Starke Ergebnisse im  
männlichen Bereich 

Die männlichen Turner der TG Ha-
nau gingen mit insgesamt 12 Athle-
ten an den Start und konnten sich 
über sechs Podestplätze freuen. 
Im Mittelpunkt des Wettkampfes 
stand dabei nicht nur das Ergebnis, 
sondern vor allem der Umgang mit 
neuen Herausforderungen: Gefor-
dert war, Nervenstärke zu beweisen 
und erstmals schwierigere Elemente 
sowie weiterentwickelte Übungen 
im Wettkampf zu präsentieren. Für 
mehrere Turner war dieser Wett-
kampf ein wichtiger Meilenstein, 
da sie erstmals im LK-Bereich star-
teten und sich dort direkt in einem 
deutlich anspruchsvolleren Umfeld 
behaupten mussten. Trotz der Um-
stellung zeigten alle engagierte und 
konzentrierte Leistungen und sam-
melten dabei wertvolle Erfahrungen 
für die kommenden Wettkämpfe.

Nachwuchs mit starken  
ersten Auftritten

Für die jüngsten Turnerinnen der 
TG Hanau war dieser Wettkampf ein 
ganz besonderer: Fünf Minis gingen 
erstmals auf diesem Niveau an den 
Start. Mit neuen Übungen, unge-
wohnten Geräten und der besonde-
ren Wettkampfatmosphäre sammel-
ten sie wichtige Erfahrungen. Trotz 
der Aufregung zeigten alle große 
Motivation, viel Freude an der Be-
wegung und bereits sauber erlern-
te Grundelemente – ein gelungener 
Einstieg in den Wettkampfsport.

Auch die älteren Nachwuchsturner-
innen stellten sich einer neuen He-
rausforderung: Für viele war es der 
erste Start auf LK-Niveau. Die Um-
stellung auf anspruchsvollere Übun-
gen und höhere Anforderungen 
war deutlich spürbar, wurde aber 
mit großem Einsatz und viel Team-
zusammenhalt angenommen. Be-
sonders erfreulich: Die Turnerinnen 
präsentierten ihre Übungen konzen-
triert, mutig und mit klar erkennbarer 
Trainingsentwicklung – ein wichtiger 
Schritt in ihrer sportlichen Laufbahn.

Gaueinzelmeisterschaften Weiblich „TGH Oldies“

Gaueinzelmeisterschaften Männlich

Gaueinzelmeisterschaften Weiblich „TGH Minis“
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37. Hallenkinderturnfest begeistert  
fast 700 Kinder

„TGH Youngster“

Ein Wochenende voller Bewegung, 
Teamgeist und Turnfreude

Bereits zum 37. Mal richtete die TG Ha-
nau am 07. März das Hallenkinderturn-
fest des Turngaus Offenbach-Hanau 
aus. Mit fast 700 teilnehmenden Kin-
dern, zahlreichen Zuschauern sowie 
unzähligen Helfenden verwandelte 
sich die Halle in ein echtes Wettkampf- 
und Bewegungsparadies.

Für viele Kinder war das Hallenkin-
derturnfest der erste Wettkampf über-
haupt und damit ein ganz besonderer 
Moment. Genau dafür steht die Veran-
staltung seit vielen Jahren: Sie ist für 
zahlreiche junge Turner der Einstieg 
in den Wettkampfsport und verbindet 
erste sportliche Erfahrungen mit Spaß, 
Gemeinschaft und Begeisterung für 
Bewegung.

Große Veranstaltung braucht  
großes Team

Bereits am Freitagmittag begann für 
viele Ehrenamtliche, Eltern und Trai-
ner der Aufbau. Gemeinsam wurde 
die August-Schärttner-Halle innerhalb 
weniger Stunden in eine professionel-
le Wettkampfstätte verwandelt. Am 
Samstagmorgen standen die ersten 
Helfenden bereits wieder vor 8 Uhr in 
der Halle, um letzte Vorbereitungen zu 
treffen und einen reibungslosen Ab-
lauf sicherzustellen. 
Mit Eltern, Großeltern, Betreuenden 
und Gästen waren zeitweise rund 
2000 Menschen in und um die Hal-
le unterwegs. Trotz dieser beein-
druckenden Größe lief die Veran-
staltung dank der hervorragenden 
Zusammenarbeit aller Teams rei-
bungslos ab. Als Ausrichter möchte 
sich die TG Hanau herzlich bei allen 
bedanken, die zum Gelingen des 
Hallenkinderturnfestes beigetragen 
haben: Bei allen Helfern, Kampfrich-
tern, Trainern, Kuchenspendenden, 
Unterstützenden im Verkauf sowie 
allen, die beim Auf- und Abbau mit 
angepackt haben. Ebenso gratulie-

Eröffnungstanz

ren wir allen Turnern herzlich zu ih-
ren tollen Leistungen und ihrem Mut, 
sich dem Wettkampf zu stellen. Das 
37. Hallenkinderturnfest hat erneut 
gezeigt, wie wichtig Kinderturnen, 

Erfolgreiches Marketing 
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TURNEN

Gemeinschaft und ehrenamtliches 
Engagement für den Vereinssport 
sind – und warum diese Veranstal-
tung seit Jahrzehnten einen festen 
Platz im Turnkalender hat.
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Gelungener Start in die Bezirksliga
TGH Turnerinnen feiern starke Premiere

Nachwuchs für das Trainerteam
Erfolgreiche Ausbildung zur Übungsleiterassistentin

Ansprechpartner Turnen:
Miriam Wolff
turnen@tg-hanau.de

Mit Teamgeist, Erfahrung und star-
ken Übungen sind die „TGH Oldies“ 
am 26. April erfolgreich in die neu 
gegründete Bezirksliga Süd gestar-
tet. Trotz höherer Anforderungen 
und starker Konkurrenz präsentier-
ten sich die Hanauer Turnerinnen 
geschlossen und kämpferisch.

Besonders am Sprung setzte das 
Team ein Ausrufezeichen: Luisa 
Stellwag (11,95 Punkte) und Miriam 
Wolff (11,8 Punkte) turnten starke 
Wertungen und sicherten gemein-
sam mit Debütantin Lara Domes 
einen hervorragenden 2. Platz an 

diesem Gerät. Auch an den weite-
ren Geräten überzeugten die Turne-
rinnen mit sauberen und sicheren 
Übungen. Laura Rosillo sammel-
te wichtige Punkte am Barren und 
Boden, während Sarah Emmel mit 
einer souveränen Barrenübung 
sowie einer nervenstarken Bal-
kenleistung zum Mannschaftser-
gebnis beitrug. Am Schwebebal-
ken glänzte zudem Luisa Schmidt 
mit einer hochwertigen Kür und 
wurde dafür mit Platz 2 belohnt.

Am Ende stand ein solider 7. Platz 
mit nur knappen Abständen zur 

Konkurrenz und viel Potenzial für 
die kommenden Wettkämpfe. Wei-
ter geht’s im Wettkampf zwei am 07. 
Juni in Sulzbach.

Starker Support auch neben  
der Fläche

Unterstützt wurden die Turnerinnen 
von Andrea Gagula, die dem Team 
seelisch und moralisch zur Seite 
stand. Ein besonderer Dank gilt au-
ßerdem den Kampfrichterinnen Dag-
mar Weidmann und Martina Scholz 
für ihren Einsatz vor Ort – ohne ihre 
Unterstützung wäre ein Start nicht 
möglich gewesen.

Von Januar bis März 2026 nah-
men unsere Turnerinnen Juli Weber, 
Maja Petkovic und Meliha Muratos-
ka erfolgreich an der Ausbildung zur 
Übungsleiterassistentin des Turngaus 
Offenbach-Hanau teil und bestanden 
die abschließende Prüfung.

In der Ausbildung erhielten die drei 
erste wichtige Einblicke in die Arbeit 
als Trainerin – von der Planung und 
der Gestaltung von Trainingsstunden 
bis hin zum sicheren Umgang mit 
Gruppen und methodischen Grund-
lagen im Kinderturnen. Damit haben 
sie einen wichtigen ersten Schritt in 
Richtung Trainertätigkeit innerhalb 
der Turnabteilung gemacht.

Bereits jetzt bringen sich die drei en-
gagiert im Trainingsalltag ein: Maja 
unterstützt schon seit einiger Zeit 
die Leistungsturn-Minis im Training, 
während Juli und Meliha ab Juni zu-
sätzlich im Breitensport aktiv mithel-
fen und dort das Trainerteam unter-
stützen werden.

Die Turnabteilung freut sich sehr 
über dieses Engagement und darü-
ber, junge Turnerinnen frühzeitig für 
Verantwortung im Verein zu begeis-
tern. Solche Unterstützung ist für die 
Vereinsarbeit von großer Bedeutung 
und ein wichtiger Beitrag für die 
Zukunft der Abteilung. Ein großes 
Dankeschön gilt allen drei für ihren 
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bringen.
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Ansprechpartner Volleyball:
Jonas Simon 
volleyball@tg-hanau.de

Super Samstag der TGH – Sommer, 
Volleyball und Gemeinschaft in Hanau

Für die Volleyballabteilung der TGH 
war der Super Samstag am 25. April 
ein voller Erfolg. Strahlender Sonnen-
schein, angenehm warme Tempera-
turen und ein leichter Frühlingswind 
sorgten für ein nahezu perfektes Set-
ting rund um die Beachfelder. Schon 
am Morgen lag eine spürbare Vorfreu-
de in der Luft, als sich Spielerinnen, 
Spieler und zahlreiche Zuschauerin-
nen und Zuschauer auf dem Gelände 
versammelten. Besonders die Station 
der HVV-Beachtour sorgte dabei für 
beste Stimmung auf und neben den 
Courts und machte den Tag zu einem 
echten Highlight im Vereinskalender.

Auf mehreren Feldern wurde den 
ganzen Tag über hochklassiger Be-
achvolleyball geboten. Spannende 
Spiele, spektakuläre Ballwechsel und 
großer Einsatz der teilnehmenden 
Teams machten deutlich, warum die 

HVV-Beachtour zu den sportlichen 
Highlights der Region zählt. Die Athle-
tinnen und Athleten zeigten Beachvol-
leyball auf beeindruckendem Niveau 
– dynamisch, kraftvoll und taktisch 
klug. Für unsere Abteilung war es 
besonders schön zu sehen, wie vie-
le Besucherinnen und Besucher den 
Weg an die Courts fanden, die Spiele 
verfolgten und die besondere Atmo-
sphäre genossen.

Doch der Super Samstag hatte weit 
mehr zu bieten als nur sportliche High-
lights. Rund um die Courts entstand 
eine lebendige, fast schon urlaubsar-
tige Atmosphäre. Unsere Cocktailbar 
wurde bei den ersten sommerlichen 
Temperaturen des Jahres zum belieb-
ten Treffpunkt für Gäste, Mitglieder 
sowie Spielerinnen und Spieler. Mit 
Getränken in der Hand wurde ge-
meinsam angefeuert, gelacht und der 

Tag genossen. Gleichzeitig nutzten 
viele Familien und Vereinsmitglieder 
die Gelegenheit, auch die anderen 
Angebote des Supersamstags ken-
nenzulernen und neue Eindrücke aus 
dem Vereinsleben zu sammeln. Die 
Kombination aus Sand, Musik, sport-
licher Action und geselligem Beisam-
mensein verlieh dem Tag einen be-
sonderen familiären Charakter.

Ein besonderer Dank gilt allen Helfe-
rinnen und Helfern der Volleyballab-
teilung, die mit großem Engagement 
zum Gelingen des Tages beigetragen 
haben. Ob beim Aufbau, an der Bar, 
in der Organisation oder rund um den 
Turnierbetrieb – ohne diesen Einsatz 
wäre ein Beitrag zu solch einer Ver-
anstaltung nicht möglich gewesen. 
Ihr Beitrag sorgte dafür, dass alles rei-
bungslos lief und sich alle Beteiligten 
rundum wohlfühlen konnten.

Der Super Samstag hat einmal mehr 
gezeigt, wie viel Energie, Gemein-
schaft und Begeisterung in unserem 
Verein steckt. Wir freuen uns schon 
jetzt auf die nächsten Veranstaltungen 
und auf viele weitere gemeinsame 
Momente auf und neben dem Sand.

Akasya el Idrissi

TG HANAU 

Infos und Download unter www.tg-hanau.de/gymnastik-und-fitness

Bewegen statt Stillsitzen 

Sport
fördert
Die perfekte Ergänzung  

zum Schulalltag

Gesund-
heit & 
Fitness

überraschend vielseitig

„Je besser die Fitness der Kinder ist, desto besser können sie sich konzentrieren und desto  
höher ist ihre Lebensqualität.“ Das zeigt eine Studie der Fakultät für Sport- und Gesundheits- 
wissenschaften der Technischen Universität München (TUM).

In der Turngemeinde Hanau unterstützen wir Kinder in ihrer sportlichen Entwicklung.  
Ob ambitioniert oder einfach nur neugierig: Unsere 25 Abteilungen bieten jede Menge Abwechs-
lung. Sport stärkt, verbindet und schafft Raum für Freundschaften und gemeinsame Erlebnisse.

Einfach Sportart aussuchen und zum Schnuppertraining anmelden!
* Alle Fünftklässler, die sich bis zu Beginn der hessischen Herbstferien 2026 anmelden 
(05.10.2026), sparen die Anmeldegebühr.

Verbessert
Konzentration
& Leistungs-

fähigkeit

Jetzt zum
Schnupper- 

training
anmelden

Beim 
Schulwechsel

19.00 EUR
sparen*
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Hier scannen und  
TGH-Sportangebot  
kennenlernen.
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Hier findet Ihr eine Vorschau auf die aktuellen TGH-Veranstaltungen. 
Wir freuen uns über jeden Besucher.

Veranstaltungen – immer gut informiert!
für Ihre  

Spenden!

Tue Gutes und sprich darüber. Die TGH sagt Danke für die Spenden 
und die Unterstützung des Vereins.

Hauptstraße218 B ● 63768 Hösbach
Tel.: 06021 - 412345

www.4farbig.de ● e.Mail: info@4farbig.de

Buchen Sie jetzt 
erfolgsversprechende 
Anzeigen im  
TGH Vereinsmagazin!
Es lohnt sich für Sie und Sie 
unterstützen unseren Verein. 

Alle Fragen zu Anzeigen,  
Formaten, Preisen und  
Erscheinungsweise beantworten 
wir gerne.

Anzeigen-Verkauf 

Telefon: 0 61 81.1 31 22 
E-Mail: info@tg-hanau.de

VORANKÜNDIGUNG 

BEITRAGS- 
EINZUG
Die Beitragseinzüge per  
SEPA-Lastschrift-Mandat erfolgen 
unter Gläubiger-ID:

DE34TGH00000525776 

am ersten Banktag  
im Januar, April, Juli,  
und Oktober 2026

REDAKTIONS- 
SCHLUSS
AUSGABE / HEFT 3-2026

17.08.2026
Bis zu diesem Termin müssen  
alle Texte, Bilder, Vorlagen und 
Anzeigen eingegangen sein.

Ansprechpartner:
Maria Müller
Telefon: 0 61 81.1 31 22
Email: maria.mueller@tg-hanau.de

IMPRESSUM 
Heft 2  –  Juni 2026 
71. Jahrgang

Der 37er – Vereinsmagazin der  
Turngemeinde 1837 Hanau a. V. 
Philipp-August-Schleißner-Weg 4 
63452 Hanau 

www.tg-hanau.de

Telefon: 0 61 81.1 31 22 
Telefax: 0 61 81.18 14 59 

E-Mail: info@tg-hanau.de

Bankverbindung:  
Sparkasse Hanau IBAN:  
DE41 5065 0023 0000 0302 62 
BIC: HELADEF1HAN

Spendenkonto: 
Sparkasse Hanau IBAN:  
DE63 5065 0023 0000 0882 60 
BIC: HELADEF1HAN

DRUCK: DruckPunkt GmbH 
Hauptstraße 218b, 63768 Hösbach

REDAKTION: Maria Müller  
und Christine Hartmann

LEKTORAT: Gisela Arlt

TGH-VERANSTALTUNGEN 2026

Bitte beachten: Termine können sich jederzeit ändern! Alle Angaben ohne Gewähr.  
Info und Anmeldung: TG Hanau, Philipp-August-Schleißner-Weg 4, 63452 Hanau, Tel. 0 61 81.131 22

JUNI 20.–21. Tanz im Sand mit Beach-Volleyball-Turnier Sportcampus

20.–21. 3x3 Tour Stop Hanau Freiheitsplatz

29.06. Kids in Action Sommer Camp Sportcampus– 03.07.

JULI 06.–10. Kids in Action Sommer Camp Sportcampus

16. Uli´s Senioren Weinfest Sportcampus

27.–31. Kids in Action Sommer Camp Sportcampus

27.–29. Leichtathletik Sommer Camp Sportcampus

AUGUST 02. Familien-Fest Stadt Hanau Park Wilhelmsbad

05.–08. Turn Camp (6 – 15 Jahre) August-Schärttner-Halle

28. Trainerfest Sportcampus

SEPT. 04.–06. Bürgerfest Mainufer

09. Senioren-Frühstück Sportcampus

OKT. 05.–07. Basketball Herbst Camp Sportcampus

08.–09. 3x3 Basketball Camp Sportcampus

10. Senioren Oktoberfest Sportcampus

Privatpersonen

Heinz Sauerwein
Firmen

Sparkassen-Sportstiftung Main-Kinzig  
Qui Cucina&Bar




